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Die Aktion „Stadtradeln“ wurde 2007 vom Klima-Bündnis ins Leben ge-
rufen. Das Klima-Bündnis ist ein 1990 gegründetes Netzwerk von 
Städten, Gemeinden und Landkreisen, welche sich verpflichtet haben, 
das Weltklima zu schützen. Die mehr als 1.700 Mitgliedskommunen 
aus 26 europäischen Ländern setzen sich für die Reduktion der Treib-
hausgas-Emissionen vor Ort ein. 
 
Beim Stadtradeln geht es darum, dass innerhalb von 21 Tagen mög-
lichst viele Kilometer per Rad zurückgelegt werden. Da Radförderung 
und Klimaschutz Teamsache sind, müssen sich die Radelnden beim 
Stadtradeln in Teams von mindestens zwei Personen zusammen-
schließen. Radelnde können während der Registrierung entweder ei-
nem bereits bestehenden Team (z.B. dem offenen Team der Ge-
meinde) beitreten oder ein neues gründen.  
 

Die Gemeinde Appenweier ist von 1. bis 21. Mai dabei. 
 
Nähere Informationen zur Aktion finden Sie im Internet unter 
www.stadtradeln.de. Der direkte Link zur Registrierung lautet 
www.stadtradeln.de/radlerbereich.  
 

 
© Klima-Bündnis 
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Gemeinsam machen wir Appenweier bunter – 
werden Sie Blumenpate entlang des Wannenbaches! 

In der Vergangenheit erfreuten sich dank fleißiger Anwohner nicht nur Appenweierer Bürger an der 
schönen Blütenpracht entlang unseres Wannenbaches, auch unsere Gäste genossen die attraktiven 
Bepflanzungen der Blumenkästen. Damit unser Wannenbach auch weiterhin so bunt und vielfältig 
bleibt, brauchen wir Ihre Unterstützung! 
  
Die Gemeinde stellt auch in diesem Jahr bepflanzte Blumenkästen entlang des Wannenbachs zur Ver-
fügung. Das Ausbringen und das Abräumen erfolgen durch den Gemeindebauhof. 
  
Beim Gießen und Düngen wären Sie gefragt! Blumenpaten, die sich bereits letztes Jahr an der 
Aktion beteiligt haben, würden auch dieses Jahr wieder die gleiche Anzahl an Blumenkästen zur  
Pflege erhalten!  
Änderungswünsche sowie neue Blumenpatenschaften werden gerne bis zum 26. April beim Bauamt 
unter der Telefon-Nr. 07805-9595-401 angenommen. 
  
Schon heute danken wir allen, die bereits in der Vergangenheit durch Ihr Mitwirken den  
Appenweierer Wannenbach verschönert haben und allen, die sich künftig beteiligen. 

Vorverlegung Redaktionsschluss
  
Am 1. Mai (KW 18) sowie in der KW 19 und der KW 22 (Christi Himmelfahrt und Fronleichnam) muss 
der Redaktionsschluss um einen Tag vorverlegt werden. Wir bitten um entsprechende Beachtung. Die 
Verteilung des Amtsblattes erfolgt an den jeweiligen Freitagen. 
  
Ihre Gemeinde Appenweier 
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ALTPAPIERSAMMLUNG
DES SV APPENWEIER 1925 e.V.

WIR SAMMELN IHR ALTPAPIER!
AM 2277. AAPPRRIILL 22002244 AB 9:00 UHR

Zweimal im Jahr sammelt der SV Appenweier
im Kernort Appenweier Altpapier.

Pro gesammelte Tonne erhält unser Verein eine
finanzielle Unterstützung.

So einfach können Sie uns helfen:
Sammeln Sie in den kommenden Wochen
Zeitungen, Magazine, Kataloge, Prospekte
u.v.m. Stellen Sie das gesammelte Papier am
Samstagmorgen (27. April 2024) an den

Straßenrand. Sammelteams des Vereins sammeln
das Papier an diesem Tag ab 9:00 Uhr ein.

Wir freuen uns über jede kleinste Menge Papier
und Ihre Unterstützung!

Helfen Sie uns und sammeln Sie mit!
Ihr SV Appenweier

Sie haben noch Fragen: altpapier@svappenweier.de

 

Am Samstag, 20. April 2024 von 8 bis 12Uhr 

an der Freilichtbühne hinter dem Bürgerzentrum                     
-Parkmöglichkeiten am Friedhofsparkplatz-  

Leckere Hefeteilchen, selbstgebackenes Brot, Braun`s Wurstwaren und Wildprodukte, 
geräucherte Forellen, Obst und Gemüse nach Saison, feine thailändische Spezialitäten, 

Honig, Marmelade, Eingemachtes, Kreatives für Haus und Garten, selbstgenähte 
Kinderkleidung 

FFrrüühhlliinngg,,  SSoonnnnee,,  nneettttee  GGeesspprrääcchhee,,  gguuttee  LLaauunnee……....  

 Für das leibliche Wohl wird gesorgt 

AAllllee  ssiinndd  eeiinnggeellaaddeenn..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

Alle weiteren Termine sind jeweils jeden dritten Samstag im Monat:  

18.05.2024 

15.06.2024 

20.07.2024 

17.08.2024 

21.09.2024 

19.10.2024 

Kaffee- und 
Kuchenverkauf von  

der Singgemeinschaft  
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Ab 11:00 Uhr werden wieder Gegrilltes, Bier vom Fass
sowie Kaffee und Kuchen angeboten.

Am Nachmittag zeigen die aktiven Hundesportler
wieder ihr Programm.

Was hindert also alle Ausflügler einen Abstecher beim
Hundeverein Appenweier zu machen?

Auf Euern Besuch freut sich die
ganze Hundlerschar

Tag der offenen Hundehütte

SINGEN IN URLOFFEN

160JAHRE

Ab sofort Karten im Vorverkauf erhältlich! 
Vorverkaufsstellen: Verena Oßwald und Getränke 

Graf in Urloffen sowie unter    07805 2968.

Am 20. April verkaufen wir unsere Konzertkarten 
außerdem von 8–12 Uhr an unserem Stand 

auf dem Dorfmärkt in Urloffen.

4. MAI 2024 
18:30 UHR | BÜRGER-
ZENTRUM URLOFFEN

„SCHÖN IST ES 
  AUF DER WELT ZU SEIN“

KøñzërtKøñzërt
ïm Måïïm Måï

Konzert
So | 12. Mai 2024
18 Uhr · Kirche Nesselried

Eintritt frei | Spenden erbeten

Kirchenchor Nesselried
Kirchenchor Durbach
Kirchenchor Urloffen

Bläser-Octett

Fabian Knopf

MAGNIFICAT
Uraufführung
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Schüleraustausch mit Montlouis-sur-Loire 

 Die 13 französischen Austauschschüler mit ihren deutschen Schulkameraden. Hinterste Reihe: ganz rechts 
Marcus Zeim, links daneben Ayaji Creppi (beide Begleitlehrer), Ralf Wiedemer von der Gemeinde Appen-
weier (5. v.r.). Vordere Reihe: Bürgermeister Viktor Lorenz (ganz links), Konrektorin Tina-Olivia Maywald 
(rechts daneben) und Rektor Georg Franke (ganz rechts)

13 Schüler aus Appenweiers französischer Partnerstadt Montlois-sur-Loire sind am Montag mit dem 
Zug in Appenweier eingetroffen. Der Schüleraustausch mit der Schwarzwaldschule hat lange Tradi-
tion. Die beiden Kommunen sind seit 1975 verbunden und feiern demnach nächstes Jahr ihre 50-jäh-
rige Partnerschaft. Die Schüler bleiben bis Freitag und erleben ein umfangreiches Programm mit 
einem Besuch des Freilichtmuseums Vogtsbauernhöfe und des Europaparlaments in Straßburg. Be-
sonders gut dürfte der Ausflug in den Europapark bei den Schülern ankommen. Finanzielle Unter-
stützung für den Schüleraustausch kommt vom Förderverein der Schwarzwaldschule sowie von der 
Gemeinde Appenweier. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Stand: 01.03.2024 07805 9595-DW

Zentrale 07805 9595-0

Bürgermeister/Stabsstelle Rechnungsamt
BM Viktor Lorenz 100 Mario Stutz (Leiter) 300
Claudia Männle 102 Anita Bähr 301
Wolfgang Kloska 103 Timo Knoll (stv. Leiter) 302

Miriam Geiler 303
Hauptamt Marion Döring 304
Patrick Strauß (Leiter) 200 Nico Hänsle 305
Ursula Huber 201 Martina Laible 306
Claudia Sabo (stv. Leiterin) 202 Renate Knoll 307
Helen Matt 203 Hubert Huber (Förster) 308
Sarah Huber 204
Natalie Graf 205
Niclas Graf 206

Bauamt Ordnungsamt
Uli Brudy (Leiter) 400 Ralf Wiedemer (Leiter) 500
Gabriela Knosp 401 Bürgerbüro 501
Skadi Förster (stv. Leiterin) 402 Andrea Hurst 503
Eva-Maria Engel 403 Martina Lukaszczyk 504
Stephan Huber 404 Carmen Arendt 505
Tobias Schöttler 405
Dietmar Brudsche 406
Stefanie Müller 407

Ortsverwaltung Nesselried Ortsverwaltung Urloffen
OV Klaus Sauer 700 OV Pamela Otteni-Hertwig 600
Carmen Schmidt 701 Nicole Hänßel 601

Marion Drebes 602

Schwarzwaldschule
Sekretariat 800

Bei der Gemeinde Appenweier gelten ab sofort neue Rufnummern für die Rathäuser 
und die Schwarzwaldschule.

Die bisherige Nummer 07805 9594-xx gibt es nicht mehr. Unter der Rufnummer 07805 
9595-xxx sind sowohl die Verwaltung in Appenweier als auch die Ortsverwaltungen und 
die Schwarzwaldschule mit nun dreistelligen Durchwahlnummern erreichbar. In einem 
weiteren Schritt werden alle weiteren Außenstellen wie beispielsweise die Kindergärten 
und die Kläranlage angebunden. Die Telefonzentrale erreichen Sie demnach unter 
07805 9595-0. 

Telefonverzeichnis der Gemeinde Appenweier

Aus Politik und 
Verwaltung
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Stadt/Gemeinde

Gemeinde Appenweier
Landkreis

Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge
zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats
am 09.06.2024

Zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 09.06.2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nach-
stehend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen.

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat - Ortschaftsrat - bereits
vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser
Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge
ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).

Gemeinderatswahl
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Bewerber / Bewerberin
Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

101 Belmonte, Joel Kaufmann im Einzel-
handel

1987 Appenweier - Urloffen

102 Braun, Oliver Geschäftsführer 1969 Appenweier - Urloffen
103 Brudy, Christoph Bankkaufmann,

Berufsbetreuer
1966 Appenweier - Kernort

104 Dengler, Frank Polizeibeamter 1988 Appenweier - Kernort
105 Durban, Rebecca Operationstechni-

sche Assistentin
1996 Appenweier - Kernort

106 Gißler, Matthias Teamleiter IT 1989 Appenweier - Urloffen
107 Hauser, Josef Steuerberater 1985 Appenweier - Urloffen
108 Huber, Klaus selbstständiger

Werkzeugmacher-
meister

1972 Appenweier - Nessel-
ried

109 Huschle, Wendelin Dipl. Bankbetriebs-
wirt

1962 Appenweier - Urloffen

110 Junge, Artur Rechtsanwalt 1977 Appenweier - Urloffen
111 Kössl-Janssen, Antje Geschäftsführerin im

Gesundheitswesen
1966 Appenweier - Urloffen

112 Müller, Gerold Polizeihauptkommis-
sar i.R.

1959 Appenweier - Kernort

113 Müller, Jens-Christian Geschäftsführer Ver-
trieb

1978 Appenweier - Nessel-
ried

114 Sauer, Karin Studienrätin 1982 Appenweier - Kernort
115 Sauer, Klaus Ortsvorsteher, Krimi-

nalbeamter a.D.
1962 Appenweier - Nessel-

ried
116 Sauer, Klemens Landwirtschaftsmeis-

ter
1964 Appenweier - Kernort

117 Sauer, Loris Student 1999 Appenweier - Nessel-
ried
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118 Vollmer, Marlies Bäckerin 1970 Appenweier - Nessel-
ried

119 Wiedemer, Doreen Angestellte im Ver-
kehrswesen

1969 Appenweier - Kernort

Freie Wählervereinigung Appenweier-Nesselried-Urloffen e.V. (Freie Wähler)
Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

201 Bähr, Franz Rentner 1956 Appenweier - Nessel-
ried

202 Bär, Martin Metallbaumeister 1969 Appenweier - Kernort
203 Benz, Benedikt Student Public

Management
2001 Appenweier - Urloffen

204 Boschert, Michael Projektleiter/ Dipl.-
Ing. (FH)

1969 Appenweier - Urloffen

205 Bürkel, Bernd Elektrotechniker/
Betriebswirt

1964 Appenweier - Urloffen

206 Erdrich, Silke Betriebswirtin (VWA) 1970 Appenweier - Kernort
207 Fröhlich, Anke Lehrerin/Erziehe-

rin/Umweltpädagogin
1972 Appenweier - Urloffen

208 Kindsvater, Andreas Physiotherapeut 1992 Appenweier - Urloffen
209 König, Rudolf Head of Sales/ Ver-

kaufsleiter
1968 Appenweier - Kernort

210 Krieg, Adrian Verwaltungsfachan-
gestellter

1997 Appenweier - Kernort

211 Kutschki-Günther, Anke Angestellte 1977 Appenweier - Nessel-
ried

212 Lamby, Sandra Dipl. Finanzwirtin
(FH)

1984 Appenweier - Kernort

213 Langenecker, Fritz Dipl. Verwaltungswirt
(FH)

1959 Appenweier - Kernort

214 Lindhorst, Silvia Teamassistentin 1972 Appenweier - Urloffen
215 Müller, Sebastian Unternehmensbera-

ter/ Projektmanager
1992 Appenweier - Urloffen

216 Otteni-Hertwig, Pamela Ortsvorsteherin/
Finanzbuchhalterin

1970 Appenweier - Urloffen

217 Panter, Manfred Betriebsrat/ Techni-
scher Projektleiter

1974 Appenweier - Kernort

218 Schöttler, Matthias Marketing Manager/
Grafik Designer

1990 Appenweier - Kernort

219 Spengler, Michael Vertriebsleiter
Baden-Württemberg

1977 Appenweier - Urloffen

220 Thumm, Claudia Sozialversicherungs-
fachangestellte

1967 Appenweier - Kernort

221 Wiedemer, Beate Bankkauffrau 1967 Appenweier - Kernort
222 Wiedemer, Jan Controller 1991 Appenweier - Kernort

Frauenliste/ Die Grünen (Frauenliste/ Grüne)
Bewerber / Bewerberin
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Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

301 Funken, Jule Schülerin 2005 Appenweier - Kernort
302 Fien, Manfred Technischer

Betriebswirt
1966 Appenweier - Kernort

303 Müller, Peggy Dipl. Ing. Maschinen-
bau

1977 Appenweier - Kernort

304 Münch, Jörg Dipl. Sozialpädagoge 1967 Appenweier - Kernort
305 Böhy-Maier, Maria Lektorin 1956 Appenweier - Kernort
306 Ott, Julika Erzieherin B.A. Soz.

Management
1983 Appenweier - Kernort

307 Schneider-Oser, Elke Heilpädagogin 1961 Appenweier - Urloffen
308 Kornmeier, Ludwig Heil- und Erzie-

hungspfleger i. R.
1955 Appenweier - Kernort

309 Schmitt, Claudia Dorfhelferin 1964 Appenweier - Nessel-
ried

310 Köhli, Karin Bankkauffrau 1968 Appenweier - Urloffen
311 Zettwoch, Rosi Kinderkranken-

schwester
1985 Appenweier - Kernort

312 Fund, Claudia Heilpädagogin 1978 Appenweier - Kernort
313 Cooper, Jessica Geschäftsführerin 1982 Appenweier - Urloffen
314 Bechthold, Ingo Berufsschullehrer 1972 Appenweier - Urloffen
315 Sasse-Lempert, Isabel Dipl. Heilpädagogin 1975 Appenweier - Kernort
316 Funken, Tobias Marketingleiter 1974 Appenweier - Kernort
317 Steurer-Braun, Dorothee Diplom Sozialpäd-

agogin
1956 Appenweier - Urloffen

318 Braun, Tilo Agrarbetriebswirt 1962 Appenweier - Urloffen
319 Bechtold, Gabriele Physiotherapeutin 1980 Appenweier - Urloffen
320 Fuchs, Annika Gesundheits- und

Krankenpflegerin
1988 Appenweier - Kernort

321 Göllner, Erika Dipl. Ing. Maschinen-
bau

1954 Appenweier - Kernort

322 Engel-Rezzonico, Ninette Dipl. Agraringenieur 1958 Appenweier - Kernort
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Bewerber / Bewerberin
Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

401 Trautmann, Susanne Einzelhandelskauf-
frau

1962 Appenweier - Kernort

402 Leible, Peter Einsatzbeamter
Berufsfeuerwehr

1988 Appenweier - Urloffen

403 Wiedemer, Daniela Bankkauffrau 1966 Appenweier - Kernort
404 Wiedemer, Matthias Student für öffentli-

che Verwaltung
2001 Appenweier - Urloffen

405 Leible, Sarah Finanzassistentin 1985 Appenweier - Urloffen
406 Langenecker, Raphael Industriemechaniker 1997 Appenweier - Urloffen
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407 Schmidt, Jochen Frank Selbstständiger
Unternehmer

1984 Appenweier - Urloffen

408 Rothenberger, Andreas Industriemeister
Fruchtsaft und
Getränke

1963 Appenweier - Kernort

409 Schmidt, Manuel Logistik Operator 2001 Appenweier - Urloffen

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Nesselried
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Bewerber / Bewerberin
Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

101 Huber, Klaus Weinbaudienstleister 1972 Appenweier - Nessel-
ried

102 Lienert, Stefan Schreinermeister 1991 Appenweier - Nessel-
ried

103 Männle, Mathias amtlich anerkannter
Kfz-Sachverständiger

1971 Appenweier - Nessel-
ried

104 Müller, Jens-Christian Geschäftsführer Ver-
trieb

1978 Appenweier - Nessel-
ried

105 Sauer, Klaus Ortsvorsteher, Krimi-
nalbeamter a.D.

1962 Appenweier - Nessel-
ried

106 Sauer, Loris Student 1999 Appenweier - Nessel-
ried

107 Vollmer, Marlies Bäckerin 1970 Appenweier - Nessel-
ried

Freie Wählervereinigung Appenweier-Nesselried-Urloffen e.V. (Freie Wähler)
Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

201 Bähr, Franz Rentner 1956 Appenweier - Nessel-
ried

202 Braun, Robin Polizeivollzugsbeam-
ter

1999 Appenweier - Nessel-
ried

203 Friedenauer, Kornelia Stellvertretende
Chefredakteurin

1972 Appenweier - Nessel-
ried

204 Kutschki-Günther, Anke Angestellte 1977 Appenweier - Nessel-
ried

205 Männle, Verena Personalsachbear-
beiterin / Industrie-
kauffrau

1991 Appenweier - Nessel-
ried

206 Schmitt, Claudia Dorfhelferin 1964 Appenweier - Nessel-
ried
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Ortschaftsratswahl der Ortschaft Urloffen
Freie Wählervereinigung Appenweier-Nesselried-Urloffen e.V. (Freie Wähler)

Bewerber / Bewerberin
Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

101 Benz, Benedikt Student Public
Management

2001 Appenweier - Urloffen

102 Boschert, Michael Projektleiter/ Dipl.-
Ing. (FH)

1969 Appenweier - Urloffen

103 Bürkel, Bernd Elektrotechniker/
Betriebswirt

1964 Appenweier - Urloffen

104 Dereli, Deger Stellvertretender
Internatsleiter

1984 Appenweier - Urloffen

105 Federer, Michael Sozialversicherungs-
fachangestellter

1985 Appenweier - Urloffen

106 Fröhlich, Anke Lehrerin/Erziehe-
rin/Umweltpädagogin

1972 Appenweier - Urloffen

107 Huber, Emanuel Teamleiter Einkauf 1991 Appenweier - Urloffen
108 Kindsvater, Andreas Physiotherapeut 1992 Appenweier - Urloffen
109 König, Matthias Maurer 1985 Appenweier - Urloffen
110 Lindhorst, Silvia Teamassistentin 1972 Appenweier - Urloffen
111 Müller, Sebastian Unternehmensbera-

ter/ Projektmanager
1992 Appenweier - Urloffen

112 Otteni-Hertwig, Pamela Ortsvorsteherin/
Finanzbuchhalterin

1970 Appenweier - Urloffen

113 Spengler, Michael Vertriebsleiter
Baden-Württemberg

1977 Appenweier - Urloffen

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

201 Kössl-Janssen, Antje Geschäftsführerin im
Gesundheitswesen

1966 Appenweier - Urloffen

202 Belmonte, Joel Kaufmann im Einzel-
handel

1987 Appenweier - Urloffen

203 Braun, Oliver Geschäftsführer 1969 Appenweier - Urloffen
204 Gißler, Matthias Teamleiter IT 1989 Appenweier - Urloffen
205 Hauser, Josef Steuerberater 1985 Appenweier - Urloffen
206 Huschle, Wendelin Dipl. Bankbetriebs-

wirt
1962 Appenweier - Urloffen

207 Junge, Artur Rechtsanwalt 1977 Appenweier - Urloffen
208 Schwenk, Michael Kommandant Werk-

feuerwehr / Brand-
schutzbeauftragter

1976 Appenweier - Urloffen



12

Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

301 Schneider-Oser, Elke Heilpädagogin 1961 Appenweier - Urloffen
302 Braun, Tilo Agrarbetriebswirt 1962 Appenweier - Urloffen
303 Köhli, Karin Bankkauffrau 1968 Appenweier - Urloffen
304 Bechtold, Ingo Berufsschullehrer 1972 Appenweier - Urloffen
305 Cooper, Jessica Geschäftsführerin 1982 Appenweier - Urloffen
306 Steurer-Braun, Dorothee Diplom Sozialpäd-

agogin
1956 Appenweier - Urloffen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr. Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Wohnort (Hauptwohnung) sowie

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübli-
che Bezeichnung des Gebietsteils

401 Leible, Peter Einsatzbeamter
Berufsfeuerwehr

1988 Appenweier - Urloffen

402 Leible, Sarah Finanzassistentin 1985 Appenweier - Urloffen
403 Wiedemer, Matthias Student für öffentli-

che Verwaltung
2001 Appenweier - Urloffen

404 Langenecker, Raphael Industriemechaniker 1997 Appenweier - Urloffen
405 Schmidt, Jochen Frank Selbstständiger

Unternehmer
1984 Appenweier - Urloffen

406 Schmidt, Manuel Logistik Operator 2001 Appenweier - Urloffen

Ort, Datum

Appenweier, 17.04.2024

Bürgermeisteramt

Patrick Strauß, Hauptamtsleiter

Frauenliste/ Die Grünen (Frauenliste/ Grüne)
Bewerber / Bewerberin
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GEMEINDE APPENWEIER

Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 

  

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat am 15. 
April 2024  aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg folgende Än-
derung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit vom 27. November 2001 beschlossen: 
  

  
§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen 
  
(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Ausla-
gen und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durch-
schnittssätzen. 
  
(2) Die Entschädigung beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme 
von je einer Stunde  10,00 € 
je Tag höchstens  90,00 € 
  
  
§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
  
(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit 
wird je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer 
Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). 
Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen 
Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so darf nur der tat-
sächliche Zeitabstand zwischen Beendigung der ersten 
und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden. 
  
(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tat-
sächlichen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung 
entstandenen Zeitaufwand berechnet. 
  
(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei 
Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die 
Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßge-
bend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. 
Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sit-
zung stattfinden, werden in die Sitzung eingerechnet. 
  
(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme 
am selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchst-
satz nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 
  
  
§ 3 Aufwandsentschädigung 
  
(1) Gemeinderäte und Ortschaftsräte erhalten für die Aus-
übung ihres Amts eine Aufwandsentschädigung. 
Diese wird gezahlt 
  
- bei Gemeinderäten 
1. als monatlicher Grundbetrag in Höhe von .....40,00 € 
2. als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von .....40,00 € 
  
- bei Ortschaftsräten der Ortschaft Urloffen 
1. als monatlicher Grundbetrag in Höhe von .....25,00 € 
2. als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von .....30,00 € 
  
- bei Ortschaftsräten der Ortschaft Nesselried 
1. als monatlicher Grundbetrag  in Höhe von .....25,00 € 
2. als Sitzungsgeld je Sitzung  in Höhe von .....30,00 € 
 
- bei Bezirksbeiräten des Kernorts Appenweier
1. als monatlicher Grundbetrag in Höhe von 25,00 € 

2. als Sitzungsentgeld je Sitzung  in Höhe von 30,00 € 
  
(2) Ehrenamtliche Ortsvorsteher erhalten in Ausübung 
ihres Amts eine Aufwandsentschädigung. 
a) Diese beträgt in der ersten Wahlperiode 
für den Ortsvorsteher der Ortschaft Urloffen 
 80 v. H. und für den 
für den Ortsvorsteher der Ortschaft Nesselried 45 v. H. 
  
b) und in der zweiten sowie weiteren Wahlperiode 
für den Ortsvorsteher der Ortschaft Urloffen 85 v. H. und 
für den 
für den Ortsvorsteher der Ortschaft Nesselried 50 v. H. 
  
des Höchstbetrags der Aufwandsentschädigung eines eh-
renamtlichen Bürgermeisters der Gemeindegrößengruppe 
1000 - 2000 Einwohner. 
  
  
(3) Der erste ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermei-
sters und die ersten ehrenamtlichen Stellvertreter der 
Ortsvorsteher erhalten anstelle der in Absatz 1 genannten 
Grundbeträge eine monatliche Aufwandsentschädigung. 
Diese beträgt für den ersten Stellvertreter des 
a) Bürgermeisters  100,00 € 
b) Ortsvorsteher der Ortschaft Urloffen  50,00 € 
c) Ortsvorsteher der Ortschaft Nesselried 40,00 € 
  
(4) Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Ver-
tretung des Bürgermeisters erhält ein ehrenamtlicher 
Stellvertreter des Bürgermeisters neben dem Grundbetrag 
der Aufwandsentschädigung nach Absatz 3 eine Entschä-
digung nach § 1. Entsprechendes gilt für die ehrenamt-
lichen Stellvertreter der Ortsvorsteher von Urloffen und 
Nesselried. 
  
  
(5) Die Aufwandsentschädigungen für die Ortsvorsteher 
nach Abs. 2 a und b werden monatlich gezahlt. 
Die Grundbeträge nach den Absätzen 1 und 3 werden vier-
teljährlich jeweils in der Mitte eines Quartals gezahlt. 
Die Sitzungsgelder nach Absatz 1 werden für die entschä-
digungspflichtigen Sitzungen jeweils am Vierteljahresende 
gezahlt. 
  
  
§ 4 Reisekostenvergütung 
  
Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebiets 
erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung 
nach § 1 Abs. 2 und § 3 eine Reisekostenvergütung in ent-
sprechender Anwendung der Bestimmungen des Landes-
reisekostengesetzes. Maßgebend ist die Reisekostenstufe B, 
für die Fahrtkostenerstattung die für Dienstreisende der 
Besoldungsgruppen A 8 bis A 16 geltende Stufe. 
  
  
§ 5 Inkrafttreten 
  
Diese Satzungsänderung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit vom 27. November 2001 bzw. die 
zwischenzeitlich ergangenen Änderungen außer Kraft. 
  

V. Lorenz, Bürgermeister 

Die Bekanntmachung ist am 17.4.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Gemeinde Appenweier 
(www.appenweier.de) erfolgt. 
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Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim 
Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an gültig zustande 
gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abwei-
chend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- und 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von je-
dermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermei-
ster dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf 
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungs-
beschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jah-
resfrist geltend gemacht hat. 

Aus dem  
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 15.04.2024 

TOP 1  Energie- und Treibhausbilanz der Gemeinde Ap-
penweier;  

hier:   Vorstellung der Ergebnisse. 
  
Sachverhalt: 
Die Stadtwerke Oberkirch wurden mit der Erstellung der 
Energie- und Treibhausgasbilanz beauftragt. Die Erstel-
lung der Bilanz wird vom Land Baden-Württemberg mit 
75% gefördert. 
  
Eine Energie- und Treibhausgasbilanz ist die Grundlage 
für die Klimaschutz-Aktivitäten von Städten und Gemein-
den. Sie misst die Endenergieverbräuche und die Treibh-
ausgasemissionen und gibt Aufschluss über die Wirksam-
keit von Klimaschutzmaßnahmen. Da die Bilanzierung 
nach einem bundesweit etablierten Standard erfolgt, er-
laubt sie einen Vergleich mit anderen Kommunen. 
Die Ergebnisse der Bilanz werden in die kommunale Wär-
meplanung mit einfließen, welche ebenfalls beauftragt und 
von den Stadtwerken Oberkirch erarbeitet wird. 
  
Leah Marzloff von den Stadtwerken Oberkirch stellt an-
hand einer Präsentation die erhobenen Daten dar. Die Vor-
teile einer Energie- und Treibhausbilanz seien unter ande-
rem der mögliche Vergleich mit anderen Kommunen und 
das Identifizieren von Handlungsbedarf. Das Statistische 
Landesamt stelle leider als aktuellste Daten nur jene von 
2019 zur Verfügung. Demnach sei in Appenweier der größte 
Energieverbraucher der Verkehr. Dies sei aber dem Um-
stand geschuldet, dass der Autobahnabschnitt der A5 ein-
gerechnet sei. Im Bundes- und Landesvergleich gebe es in 
Appenweier vor allem bei den erneuerbaren Energien 
Nachholbedarf. Gleichwohl müsse man davon ausgehen, 
dass auch hier in den letzten fünf Jahren Fortschritte er-
zielt wurden, die derzeit noch nicht abgebildet werden 
können. 
  
Diskussion: 
Elke Schneider-Oser fragt nach dem weiteren zeitlichen 
Ablauf. 
Erik Füssgen berichtet, dass man noch auf Fördermittel 
warte, es aber dennoch in kleinen Schritten vorangehe. 
Appenweier sei mittlerweile auch an einer Windkraftanla-
ge beteiligt. 

Maria Böhly-Maier möchte wissen, ob die Bürgersolaran-
lagen in die Bilanzen eingerechnet seien. 
Erik Füssgen bestätigt das, ergänzt aber, dass dies nicht 
viel ausmache. 
    
Finanzierung:  
Mittel sind im Haushalt 2024 bereitgestellt. 
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
    
  
TOP 2 Vorstellung Pflegestützpunkt des Ortenaukreises; 
hier:   Eröffnung einer Beratungsstelle in Appenweier. 
  
Sachverhalt: 
Antje Wagner vom Pflegestützpunkt stellt anhand einer 
Präsentation den Sachverhalt vor: 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis ist eine Beratungsstel-
le für pflegebedürftige Menschen sowie Personen, die pfle-
gebedürftige Menschen unterstützen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung. Geschäftsführender Träger des 
Pflegestützpunktes ist das Landratsamt Ortenaukreis. Die 
Finanzierung erfolgt über das Landratsamt sowie den 
Pflege- und Krankenkassen. Anstellungsträger der Mitar-
beiterinnen sind jeweils die Städte Achern/Oberkirch, 
Haslach, Kehl, Lahr und Offenburg. 
  
Schwerpunkte der Beratungen sind u.a. folgende Themen: 
Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstufung, 
Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.), Fragen zur ambu-
lanten und stationären Versorgung, Schwerbehinderten-
recht (Antrag stellen, Erhöhung beantragen), Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht, Fragen zu den Themen 
Leben mit Demenz, Vielfalt der Wohnangebote und noch 
vieles mehr. 
  
Die Beratung im Ortenaukreis wird an fünf Standorten 
angeboten. Der Standort in Offenburg ist unter anderem 
auch für die Gemeinde Ortenberg zuständig. Die kosten-
losen und neutralen Beratungen finden telefonisch, in den 
Büros in Offenburg, online oder in Einzelfällen auch in der 
Häuslichkeit der betreffenden Person statt. Damit die Bür-
gerinnen und Bürger auch die Möglichkeit haben, sich 
möglichst wohnortnah beraten zu lassen, finden jüngst 
auch offene Sprechstunden außerhalb Offenburgs statt. Ab 
April auch in Appenweier. 
  
Die Termine in Appenweier finden jeweils am 4. Dienstag 
in den geraden Monaten zwischen 9 und 12 Uhr im Rat-
haus in Appenweier statt. Bei regem Zulauf könnten die 
Termine allerdings auch in höherer Frequenz stattfinden. 
    
Diskussion: 
Die Räte begrüßen mehrheitlich die Einrichtung der 
Sprechstunden in Appenweier. Es sei eine gute Sache und 
dringend nötig. 
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
  
  
TOP 3 Sanierung historisches Rathaus Appenweier; 
hier:   Vergabe der  - Holzbauarbeiten, 
   - Dachdeckungsarbeiten, 
   - Klempnerarbeiten. 
  
Sachverhalt: 
Bei den zu vergebenden Holzbauarbeiten handelt es sich 
um das Auswechseln der nicht tragfähigen Deckenbalken 
und Arbeiten am Dachstuhl sowie um die Dacheindeckung 
am Dachstuhl. Die Ausschreibung wurde europaweit ver-
öffentlicht. Nach der formalen, rechnerischen und wirt-
schaftlichen Prüfung ergibt sich folgendes Ergebnis: 
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Gewerk Holzbau- und Zimmererarbeiten 
1. Fa. Holzbau Kasper, Appenweier  590.604,14 € 
2. Fa.  644.872,63 € 
3. Fa.  720.445,29 € 
4. Fa.  844.194,33 € 
Alle Preise incl. 19 % MwSt. 
  
Gewerk Dachdeckungsarbeiten
1. Fa. Holzbau Kasper, Appenweier  148.851,75 €
2. Fa.  155.851,98 €
3. Fa.  170.138,52 €
4. Fa.  186.299,95 €
 
Alle Preise incl. 19 % MwSt. 
  
Nebenangebot Holzbau Kasper 114.627,35 € 
Das Nebenangebot der Firma Kasper konnte aus tech-
nischer Sicht nicht gewertet werden. 
  
Gewerk Klempnerarbeiten 
Der Klempnerarbeiten wurden beschränkt ausgeschrie-
ben, da der prognostizierte Auftragswert unter dem vorge-
schriebenen Schwellenwert von 50.000 € netto lag. 
 
1. Fa. Albert Kropp GmbH, Lauf  32.880,06 €
2. Fa.  43.617,96 €
   
Diskussion: 
Maria Böhly-Maier möchte wissen, was es mit dem Neben-
angebot der Firma Kasper auf sich hätte. 
Uli Brudy erklärt, dass in der Ausschreibung Dachfenster 
enthalten waren. Die Firma Kasper hätte aber anders ge-
artete Fenster eingereicht, die aus Denkmalschutzgründen 
nicht genehmigungsfähig seien. 
    
Finanzierung:  
Im Haushalt stehen Mittel in Höhe von 626.862,00 € für die 
Vergabe der oben genannten Gewerke zur Verfügung. Dem 
gegenüber stehen die drei Auftragsvergaben in Höhe von 
772.335,95 €, was einer Unterdeckung von 145.473,95 € 
verursacht. 
Des Weiteren sind im Gewerk Rohbau Altbau verschiedene 
Nachträge aufgelaufen (Gerüstbau, Kran, Ausbau zusätz-
licher Wände), so dass aktuell eine Unterdeckung in Höhe 
von 251.258,00 € besteht. Diese Mittel sind, Stand: 
27.03.2024, im Haushalt 2025 nachzufinanzieren. 
    
Beschlussvorschlag:  
Die genannten Firmen wurden bezüglich. ihrer Fachkunde 
und Leistungsfähigkeit überprüft. Die Überprüfung ergab, 
dass die Firmen geeignet sind. 
  
Es wird vorgeschlagen, die Gewerke an die folgenden Fir-
men zu vergeben. 
 
1. Gewerk Holzbau- und Zimmerarbeiten
 
Firma Holzbau Kasper, Appenweier zum Preis von 
590.604,14 € incl. 19% MwSt. 
 
1. Gewerk Dachdeckungsarbeiten
 
Firma Holzbau Kasper, Appenweier zum Preis von 
148.851,75 € incl. 19% MwSt. 
 
1. Gewerk Klempnerarbeiten
 
Firma Albert Kropp GmbH, Lauf zum Preis von 32.880,06 
€ incl. 19% MwSt. 
  
Der Gemeinderat genehmigt die überplanmäßige Auszah-
lung von 251.258 Euro. 

Beschluss:  einstimmig. 

TOP 4  Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher 
Tätigkeit; 

hier:   Anpassung der Entschädigungssätze. 
  
Sachverhalt: 
Die Satzung über die Entschädigung von ehrenamtlich Tä-
tigen wurde in der vorliegenden Form vom Gemeinderat 
am 18.03.2019 beschlossen und gilt seit dem 1. Juli 2019. 
  
Die Verwaltung schlägt vor, die in § 3 Absatz 1 der Satzung 
enthaltenen Aufwandsentschädigungen für Gemeinde-, 
Ortschaftsräte und Bezirksbeiräte für die neue Legislatur-
periode anzupassen. 
  
Die vorgeschlagenen gerundeten Beträge liegen zwischen 
14 und 20 % über den bisherigen Sätzen. Weiterhin wird 
vorgeschlagen, die Entschädigung der Ortschafts- und Be-
zirksbeiräte einheitlich zu belassen. 
  
Ebenso wird unter Berücksichtigung der Ergebnisse des 
interkommunalen Vergleiches auch eine Erhöhung der 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen (§ 1 Abs. 1 und 
2) empfohlen. 
  
Die Vergütung der Ortsvorsteher nach § 3 Absatz 2 unter-
liegt regelmäßig den turnusgemäßen Steigerungen der Be-
züge innerhalb des öffentlichen Dienstes. Diese erhalten 
eine Aufwandsentschädigung anhand des Höchstbetrages 
ehrenamtlicher Bürgermeister. 
  
Für die Aufwandsentschädigung des ersten ehrenamt-
lichen Bürgermeister-Stellvertreters und der Ortsvorste-
her-Stellvertreter (§ 3 Absatz 3) werden die bisherigen 
Entschädigungssätze vorgeschlagen. 
    
Finanzierung:  
Im Haushalt 2024 berücksichtigt. 
  
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Satzung 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit mit 
Wirkung zum 01.07.2024 wie vorliegend. Die bisherige Sat-
zung tritt außer Kraft. 
  
Beschluss:  Bei einer Enthaltung beschlossen. 
  
  
TOP 5 Bebauungsplan „Bachstraße“; 
hier:    Beschluss über die Aufhebung des Aufstellungs-

beschlusses. 
  
Sachverhalt: 
Am 10.10.2022 fasste der Gemeinderat den Aufstellungs-
beschluss zum Bebauungsplan „Bachstraße“. In gleicher 
Sitzung wurde ebenfalls der Erlass einer Veränderungs-
sperre beschlossen. 
  
Mit dem Bebauungsplan soll das Planungsziel einer maß-
vollen Nachverdichtung im Plangebiet umgesetzt werden. 
So ist z.B. vorgesehen, dass bei Gebäuden, welche abgebro-
chen werden und wieder eine neue Bebauung errichtet 
werden soll, planungsrechtlich durch die Festsetzung von 
Baufenstern sichergestellt wird, dass die Gebäude einen 
gewissen Mindestabstand (ca. 1,5 Meter) zur Bachstraße 
aufweisen. Des Weiteren soll der angespannten Verkehrssi-
tuation Rechnung getragen werden. 
  
Nach sachgerechter Überlegung und Prüfung wurde im 
laufenden Verfahren die Erkenntnis gewonnen, dass die 
städtebaulichen Ziele praktikabler mittels zwischenzeit-
lich in Kraft getretener Stellplatzsatzung erreicht werden 
können. Ein zwischenzeitlich vorliegender Bauantrag für 
den Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses (Bachstraße 
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40) sieht auch ohne explizite Ausweisung eines Baufen-
sters einen Mindestabstand zur Straße vor. 
  
Eine Weiterverfolgung des Bebauungsplanverfahrens wird 
daher nicht mehr für notwendig erachtet, da die geordnete 
städtebauliche Entwicklung anderweitig gesichert werden 
kann. 
  
Der Bezirksbeirat hat in seiner Sitzung am 22.01.22 über 
den Sachverhalt beraten und einer Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses unter den neuen Gegebenheiten zuge-
stimmt.  
    
Diskussion: 
Benno Leible findet, dass eine Stellplatzsatzung keinen 
Bebauungsplan ersetze. Er befürchtet, dass nun jeder bau-
en könne wie er wolle. 
  
Ludwig Kornmeier entgegnet direkt darauf, dass durch 
den Nachweis von zwei Stellplätzen je Wohneinheit keine 
größeren Objekte in Frage kommen. 
    
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses zum Bebauungsplan „Bachstraße“. 
  
Beschluss:  Bei zwei Enthaltungen beschlossen. 
  
  
TOP 6  Veränderungssperre für den Bereich des Bebau-

ungsplans „Bachstraße“; 
hier:    Beschluss über die Aufhebung der Veränderungs-

sperre. 
  
Sachverhalt: 
Am 10.10.2022 beschloss der Gemeinderat den Erlass einer 
Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungsplans 
„Bachstraße“. 
  
Die Veränderungssperre soll der Sicherung der Planung im 
künftigen räumlichen Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Bachstraße“ dienen. Entsprechend vorherge-
hender Tagesordnung liegt dem Gemeinderat die Be-
schlussfassung zur Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
zum Bebauungsplan „Bachstraße“ vor. Damit ist eine Si-
cherung der Planung mittels Veränderungssperre nicht 
mehr notwendig. 
Sofern der Gemeinderat die Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses zum Bebauungsplan „Bachstraße“ beschließt, 
sind die Voraussetzungen für den Erlass der Veränderungs-
sperre entfallen, weshalb diese gemäß § 17 Abs. 4 BauGB 
außer Kraft zu setzen ist. 
    
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt, die Veränderungssperre für 
den Bereich des Bebauungsplans „Bachstraße“ gemäß § 17 
Abs. 4 BauGB außer Kraft zu setzen. 
  
Beschluss:  Bei zwei Enthaltungen beschlossen. 
  
  
TOP 7 Bekanntgaben 
 
1.  Diese Woche findet ein Schüleraustausch mit unserer 

Partnergemeinde Montlouis-sur-Loire statt. Die franzö-
sischen Schüler sind heute Nachmittag in Appenweier 
angekommen.

 
2. Kommunalwahl
• Alle Vorschläge sind zulässig
•  Bekanntmachung der Wahlvorschläge erfolgt diese Wo-

che
• Wahlbenachrichtigungen werden zugestellt

3. Die Deutsche Bahn wird im Bereich Kehler Bahn bis 
zum Renchflutkanal 40 Masten austauschen.
 
4.  Die Einrichtung der beiden vom Gemeinderat beschlos-

senen Naturgruppen nimmt mittlerweile Formen an:
  
Die Gruppe „Wilde Füchse“ des Schwarzwaldkindergar-
tens feiert im Mai Einweihung. Der Bauwagen steht be-
reits, aktuell werden noch Adaptionsarbeiten durchge-
führt. 
  
Die „Wilden Strolche“ vom Schauenburg-Kindergarten 
erwarten diesen Donnerstag, den 18. April ihren Bauwa-
gen. 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am: 
  
25.04.2024 Lilia Fell, Zähringerstraße 13, Appenweier 
    ihren 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Fundsachen

Fundsachen Urloffen 
Gefunden wurden auf der Hauptstraße/Ecke Runzweg ein 
Schlüsselbund sowie im Renchenweg/Ecke Vogesenstraße 
ein Tankdeckel. 
  
Das Fundstück kann zu den bekannten Öffnungszeiten ab-
geholt werden. 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Erwachsenen mit AD(H)S 

Eine neue Selbsthilfegruppe richtet sich an Angehörige, 
deren Partner von ADHS im Erwachsenenalter betroffen 
sind. Sie soll ein Ort der gegenseitigen Unterstützung und 
des gemeinsamen Austauschs werden. 
  
Mittlerweile wurde erkannt, dass ADHS nicht nur bei Kin-
dern auftritt, sondern häufig auch im Erwachsenenalter 
weiter bestehen bleibt. Einige Erwachsene und ihre Ange-
hörigen werden durch die Auswirkungen dieser Diagnose 
belastet. Wie geht man nun damit um? Heilbar ist ADHS 
nicht. Es gibt jedoch Strategien für die Betroffenen, das 
Leben besser zu meistern. Aber auch als Partner muss man 
Lösungen finden, damit umzugehen. Die neue Selbsthilfe-
gruppe soll es ermöglichen, sich in gemeinsamer Runde 
über Erfahrungen auszutauschen, neue Strategien und Lö-
sungen zu suchen oder sich einfach die Probleme und Sor-
gen anzuhören. 
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Weitere Informationen zur Neugründung der Gruppe er-
halten Interessierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen unter Telefon 0781 805 9771 oder per E-Mail: 
selbsthilfe@ortenaukreis.de. 
 
 

„Wenn Papa nicht mehr weiter weiß“- 
Vätersprechstunde der Psychologischen 

Beratungsstelle Kehl immer am letzten und 
ersten Donnerstag im Monat  

Jeden Monat können sich jeweils am letzten Donnerstag 
des Monats von 10 bis 11 Uhr und am ersten Donnerstag 
zwischen 16:30 und 17:30 Uhr speziell Väter an die Psycho-
logische Beratungsstelle Kehl wenden. 
So ist dies kommenden Donnerstag. 25.April zwischen 10 
und 11 Uhr und am darauffolgenden Donnerstag, 2.Mai 
zwischen 16:30 und 17:30 Uhr möglich. 
  
Im Fokus stehen alle Themen rund um Erziehung und das 
Vater-Sein. Ganz ohne Termin können sich Interessierte 
per Telefon melden, vorbeikommen oder einen Videotermin 
vorab vereinbaren. Wie kann ich ein guter Vater für mein 
Kind sein? Wie gehe ich mit einem Baby um? Was braucht 
ein Kind von seinem Vater? Welche Rolle spiele ich als Va-
ter, wenn mein Kind in der Pubertät ist? Diese und andere 
Fragen beantwortet das Team der Beratungsstelle. Das An-
gebot ist kostenlos. 
  
Für weitere Informationen können sich Interessierte gerne 
an die Psychologische Beratungsstelle, Rheinstr. 33, 77694 
Kehl wenden, unter Telefon: 07851 899740 oder per E-
Mail: pb.kehl@ortenaukreis.de. 
 

 
Online-

Veranstaltungsreihe 
„Digitalisierung im 
Gesundheitswesen“ 

Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg und 
Landesmedienzentrum Baden-Württemberg organisierten 
Impulsvorträge thematisieren einmal im Monat Neue-
rungen im digitalen Gesundheitswesen. Für das erste 
Halbjahr sind noch folgende Themen geplant:
• 24. April Roboter als Pflegekraft und KI als 

Psychotherapeut*in – Wohin entwickelt sich die Digita-
lisierung des Gesund heitssystems? Prof. Dr. Claudia Pa-
ganini

• 29. Mai Elektronische Patientenakte & E-Rezept – Was 
Sie wissen müssen Lisa Fritzsche

• 26. Juni Leben mit digitaler Assistenz – Intelligentes 
Wohnen (AAL)Thomas Heine

• 24. Juli Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen 
Prof. Dr. med. Jochen A. Werner

 
  
Einmal monatlich von 18:00 – 19:30 Uhr 
Die Teilnahme an einem Online-Vortrag ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich. Der jeweilige Veranstaltungs-
link ist auf der Homepage des Volkshochschulverbands 
Baden-Württemberg (https://www.vhs-bw.de/projekte/ge-
sund-und-digital-im-laendlichen-raum/#vortragsreihe) 
zu finden oder einfach den QR-Code abscannen. 
Teilnehmende benötigen ein Gerät mit Internetanschluss, 
z.B. Handy, Laptop oder Tablet. 

Die Online-Vortragsreihe findet im Rahmen des Projektes 
gesund und digital im Ländlichen Raum statt. Das Projekt 
informiert ältere Menschen über digitale Anwendungen 
und Dienstleistungen insbesondere im Gesundheits wesen. 
Es klärt auf, unterstützt bei einem souveränen Umgang 
mit dem Internet und hilft die Selbstversorgung im länd-
lichen Raum zu verbessern. 

Gesund und digital im Länd-
lichen Raum wird vom Ministe-
rium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-
Württemberg im Rahmen des 
Kabinettsausschusses Länd-
licher Raum gefördert. Die Ge-
samtkoordination erfolgt über 
die Landesanstalt für Kommu-
nikation Baden-Württemberg 
(LFK). 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gesundunddigital.de oder  0711 66 99 126. 
  

Die wilden Seiten der Ortenau beim 
Fotowettbewerb 2024 entdecken! 

Die Tourismusabteilung des Ortenaukreis lädt alle Foto-
grafie-Begeisterten dazu ein, ihre einzigartigen Perspekti-
ven auf unsere atemberaubende Region festzuhalten. Un-
ter dem Motto „Natur pur – zeigt uns die wilden Seiten der 
Ortenau“ wird nach den schönsten Landschaftsmotiven 
und Naturaufnahmen gesucht, die die Vielfalt und Schön-
heit unserer Heimat widerspiegeln. 
  
Motive können beispielsweise blühende Landschaften, 
malerische Aussichten oder versteckte Naturschätze sein. 
Jeder Teilnehmende kann maximal drei Aufnahmen bis 
zum 15. Juni 2024 auf der Tourismuswebsite (www.orte-
nau-tourismus.de/fotowettbewerb) einreichen. 
Die schönsten Fotos werden von einer unabhängigen Fach-
jury prämiert. Die fünf Gewinnerbilder werden in der 
Presse, auf den Tourismuskanälen des Kreises sowie im 
Magazin #Heimat veröffentlicht. Zudem winken weitere 
attraktive regionale Preise. 
  
Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen 
sind auf der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beantwor-
tet die Tourismusabteilung unter Telefon 0781 805 1727 
oder per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 

 
Ortenaukreis informiert Interessierte über 

den Einstieg in den Betreuerberuf 
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Freitag, 
26. April 2024 um 14 Uhr zeigt das Landratsamt Ortenau-
kreis allen Interessierten Wege in die verantwortungsvolle 
Tätigkeit des beruflichen Betreuers auf. 
  
„Wenn Erwachsene ihre Angelegenheiten ganz oder teil-
weise rechtlich nicht besorgen können, etwa aufgrund ei-
ner Krankheit oder Behinderung, bestellt das Betreuungs-
gericht für sie einen rechtlichen Betreuer. So sieht es das 
Bürgerliche Gesetzbuch vor, falls keine Vorsorgevollmacht 
vorliegt“, erklärt Ingrid Oswald, Leiterin des Amts für So-
ziales und Versorgung. Mehr als 6.000 Menschen im Or-
tenaukreis seien auf eine solche rechtliche Betreuung an-
gewiesen. Ein Teil davon werde von Ehrenamtlichen 
betreut, zum Beispiel von nahen Angehörigen, so Oswald. 
Daneben gebe es aber immer mehr Menschen, für die keine 
geeignete Person für die ehrenamtliche Betreuung zur Ver-
fügung stehe. „Das Gericht bestellt in diesen Fällen einen 
beruflichen Betreuer oder eine berufliche Betreuerin, also 
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eine professionelle Betreuungsperson. Über 100 Betreu-
ungsprofis sind aktuell im Ortenaukreis tätig, Bedarf stei-
gend“, erklärt die Amtsleiterin. 
  
Deshalb möchte das Landratsamt Menschen, die sich für 
diesen vielseitigen Beruf interessieren, umfassend infor-
mieren. Grundsätzlich ist sowohl eine Haupt- als auch eine 
Nebentätigkeit denkbar, eventuell sogar als zweites Stand-
bein neben der Rente. Welche persönlichen und fachlichen 
Voraussetzungen berufliche Betreuerinnen und Betreuer 
mitbringen müssen, regelt das neue Betreuungsrecht, das 
zum 1. Januar 2023 in Kraft getreten ist. Insbesondere ist 
nun eine Registrierung bei der zuständigen Betreuungsbe-
hörde erforderlich. Diese begleitet die Betreuungspersonen 
auch fachlich und veranstaltet regelmäßige Informations- 
und Austauschtreffen. 

Die möglichen Wege in diesen vielseitigen Beruf erläutern 
die Mitarbeiterinnen der Betreuungsbehörde während der 
Informationsveranstaltung, die im Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, in Offenburg stattfindet. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Solange 
freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung bis 
Donnerstag, 25. April 2024, per E-Mail an betreuungsbe-
hoerde@ortenaukreis.de oder telefonisch unter 0781 805 
6227 möglich. 

Nachrichten  
für alle Ortsteile

 
 
 
 
 
 
 
UNS SCHICKT DER HIMMEL - zur Naturgruppe des Schwarzwaldkindergarten 
 
Es ist wieder soweit und die Leiterrunde der KjG Appenweier nimmt an der Sozialaktion vom 
Bund der deutschen katholischen Jugend (BDKJ) teil.  
 
Nun dürfen wir das Geheimnis lüften, seit Donnerstag (18.04.) um 17.07 Uhr arbeiten wir auf 
dem Gelände der Naturgruppe des Schwarzwaldkindergartens. Mit vielen fleißigen Händen 
wollen wir dieses möglichst schön gestalten und für die Kinder zahlreiche Spielgelegenheiten 
bauen.  
  
Mit einem gemeinsamen Abschlussfest wollen wir unsere Aktion beenden. Hierzu sind alle 
Interessierten ganz herzlich eingeladen. Die Feier beginnt am Sonntag, den 21.04. ab 16.30 
Uhr am Sportplatz 8 in Appenweier. Wir freuen uns viele aus der Gemeinde begrüßen zu 
dürfen. 
 
Um so ein Projekt zu stemmen, sind wir natürlich neben den vielen engagierten und 
motivierten Helfer*innen auch auf IHRE Hilfe angewiesen. Wir wären dankbar für jegliche 
Unterstützung (z.B. Geld-, Sach- und Essensspenden). Melden Sie sich gerne bei der 
Projektleitung oder spenden Sie direkt an das Konto der KjG oder über PayPal an kasse@kjg-
appenweier.de (Betreff: 72-Stunden). 
 
Die Leiterrunde der KjG Appenweier 
 
Projektleitung:  
Amelie Mast: 015141260605/a.mast@outlook.de  
Sophia Schnurr: 015237362012/sophiaschnurr@web.de 
 
Bankverbindung:  
Katholische junge Gemeinde Appenweier 
DE34 6649 0000 0001 1006 02 
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Veranstaltung bei der Schwarzwaldhalle 
Samstag, 20.04.2024 von 8:00 – 16:00 Uhr 

Außenflohmarkt 
Veranstalter: Bernd Brischle, Willstätt 

 

Landfrauenverein  
Appenweier-Nesselried-Urloffen 

Wir bereits mehrmals, mit der Tagesordnung im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Appenweier veröffentlicht, findet 
am kommenden Donnerstag, dem 25.April 2024 abends um 
19.00 Uhr unsere Generalversammlung mit Neuwahlen im 
Gasthaus Linde in Appenweier statt. Wir freuen uns, wenn 
recht viele Landfrauen, oder solche die es werden wollen, 
zu unserer Generalversammlung kommen. 
  
Ihr Landfrauenverein 
Appenweier-Nesselried-Urloffen 

  Kirchenchor Nesselried – Kirchenchor 
Urloffen – Kirchenchor Durbach 

Gemeinsames Kirchenkonzert „MAGNIFICAT“ am 12. 
Mai in Nesselried 

Die Kirchenchöre Nesselried, Urloffen und Durbach haben 
ein gemeinsames Projekt gestartet. Am 12. Mai werden die 
drei Chöre und ein Bläser-Octett das Stück „MAGNIFI-
CAT“ uraufführen. Der Leiter des Nesselrieder Kirchen-
chors Fabian Knopf hat das Stück für Chor und Instru-
mentalensemble selbst komponiert.
Die drei Leiter Fabian Knopf, Kirsten Bormann (Kirchen-
chor Durbach) und David Blasen (Kirchenchor Urloffen) 
proben mit ihren Chören für dieses besondere Kirchen-
Konzert gemeinsam.
Das Konzert findet am Sonntag, 12. Mai um 18 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt in Nesselried statt. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Die Freien Wähler  
Appenweier-Nesselried-Urloffen e. V. 

besichtigen das Wasserwerk in Appenweier 
Die Freien Wähler Appenweier-Nesselried-Urloffen e. V. 
trafen sich zu einer Besichtigung und Informationsveran-
staltung beim Wasserwerk in Appenweier. 
Das Wasserwerk Appenweier setzt sich tatkräftig für eine 
sichere und zuverlässige Wasserversorgung in der Gesamt-
gemeinde Appenweier ein, und auch Durbach wird mit 
diesem Wasser versorgt. Die damals selbständige Gemein-
de Urloffen versorgte sich zunächst selbst. Bis das alte 
Wasserhäusle 1988-1989 stillgelegt und die Ortschaft Ur-
loffen an das Wasserwerk Appenweier angebunden wurde. 
  
Die Herren Görig und Brudy erläuterten, dass das Roh-
wasser aus zwei Brunnen gefördert wird. Ein Brunnen, er-
baut zwischen 1968 und 1970, hat eine Tiefe von 55m, wo-
bei die Pumpen auf 15 m montiert sind. Der zweite 
Brunnen, erbaut 1987, hat eine Tiefe von 103 m und die 
Pumpen sind auf 18 m montiert. In 24 Stunden können bis 
zu 1500 qm, d. h. 1,5 Millionen Liter Rohwasser gefördert 
werden. Das Wasser hat eine Temperatur von 11 – 12 °C. 
Dieses Rohwasser wird durch eine Entsäuerungsanlage 
geleitet in denen sich Keramikkerzen befinden. Dadurch 
wird das Wasser enthärtet und die Aggressivität genom-
men. Anschließend fließt das Wasser (Reinwasser) in zwei 

Wasserkammern, mit je einem Volumen von 400.000 Liter. 
Aus diesen Becken wird das Wasser – ohne jegliche che-
mische Aufbereitung – an die verschiedenen Stellen in der 
Gemeinde gepumpt und steht somit allen Haushalten als 
Trinkwasser zur Verfügung. Der durchschnittliche Ver-
brauch pro Person pro Tag beträgt 110 – 120 Liter. 
Die Steuerung des Wasserwerks übernimmt eine EMSR-
Steuerungsanlage (Elektro-Mess-Steuerung-Regelung) 
automatisiert. Bei Störungen kann jederzeit manuell ein-
gegriffen werden. 
  
Die Anlage ist auch für den Notfall gerüstet. Sollten die 
Versorgungsbehälter an den jeweiligen Standorten in der 
Gemeinde schnell entleeren, aus welchem Grund auch im-
mer, so verhindert eine Brandbrücke das vollständige Ent-
leeren der Becken, sodass immer eine Restmenge im Behäl-
ter bleibt, welches der Feuerwehr im Brandfall zur 
Verfügung steht. 
  
Aufgrund von gesetzlichen Vorgaben, wird das Wasser an 
verschiedenen Stellen im Wasserwerk und an verschie-
denen Messpunkten im Wasserwerk und in den Ortschaf-
ten regelmäßig untersucht und unterliegt einmal jährlich 
einer Vollanalyse, so der Wassermeister Michael Görig. 
Auch werden die Wasserkammern entsprechend den ge-
setzlichen Richtlinien durch das Personal des Wasserwerks 
einmal jährlich von Hand gereinigt. Das Gesundheitsamt 
fordert ebenso alle zwei Jahre eine Überprüfung. 
  
Ein weiteres, wichtiges Thema war unter anderem der ge-
plante elf Kilometer lange Bahntunnel Offenburg, der süd-
lich der Gemeinde Appenweier beginnen und den Durch-
gangsschienenverkehr unterirdisch vorbeileiten wird. 
Denn hier befürchten die Freien Wähler mögliche Verun-
reinigungen des Grundwassers durch die geplante Versi-
ckerungsgrube und fragen sich, welche Konsequenzen dies 
für die Wasserversorgung der Gemeinde haben könnte.  
Zuletzt bekam die interessierte Gruppe noch wichtige In-
formationen darüber, wie der Trinkwasserverbrauch redu-
ziert werden kann. 

von links nach rechts: Silvia Lindhorst, Pamela Otteni-Hertwig,
Andreas Bruder, Bernd Bürkel, Beate Wiedemer, Michael Bo-
schert, Michael Görig, Sandra Lamby, Claudia Thumm, Silke 
Erdrich, Manfred Panter, Matthias Schöttler, Benedikt Benz

Projektvorhaben für Regionalbudget 2024 
können eingereicht werden 

Seit dem 15.04.2024 können beim Verein für Regionalent-
wicklung Ortenau e.V. Projekte für das Förderprogramm 
Regionalbudget 2024 eingereicht werden. 
Rund 200.000, - Euro Fördergelder stehen im Jahr 2024 für 
Kleinprojekte in der Ortenau zur Verfügung. Die Höhe der 
Förderung beträgt 80% der förderfähigen Nettokosten.   
Vor Ort umgesetzt wird das Programm durch den Verein 
für Regionalentwicklung Ortenau. Projektträger können 
Vereine, Privatpersonen, Kleinstunternehmen und Kom-
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munen sein. Die Förderkulisse entspricht der LEADER 
Region Orte-nau und umfasst die 17 Gemeinden und Städ-
te Achern, Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Berg-
haupten, Durbach, Gengenbach, Kappelrodeck, Lauten-
bach, Oberkirch, Offenburg-Fessenbach, Ohlsbach, 
Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen, Renchen, Seebach und 
Willstätt. 
Das Vorhaben muss den Zielen des Regionalen Entwick-
lungskonzepts des Vereins entsprechen und darf eine Ko-
stenobergrenze (netto) von 20.000, - Euro nicht überschrei-
ten. Die Bagatellgrenze liegt bei 2.500, - Euro Fördersumme. 
Bis zum 20.05.2024 können Anträge in der Geschäftsstelle 
eingereicht werden. Mitte Juni trifft sich dann das Aus-
wahlgremium des Vereins und entscheidet, welche Projekte 
gefördert werden sollen. Grundlage für die Entscheidung 
bilden Auswahlkriterien, die auf Basis der Handlungsziele 
des Vereins entwickelt wurden.   
Detaillierte Informationen zum Förderprogramm gibt es 
unter www.leader-ortenau.de/regionalbudget. Eine per-
sönliche Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanagement 
des Vereins unter Tel. 07841 642-1340 oder per Mail info@
leader-ortenau.de wird im Vorfeld der Antragsstellung 
empfohlen. 
  
   
Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg 
Mitgliederversammlung am Montag, 22.04.2024 

Herzliche Einladung zu unserer Mitgliederversammlung 
am Montag, 22.04.24 um 19Uhr in der Mensa am Mühl-
bach, Vogesenstraße 14, 77652 Offenburg.
Im offiziellen Teil geht es u.a. um den Haushaltsplan und 
einen kleinen Rückblick seit der letzten MV im Oktober. 
Hauptaugenmerk des Abends wird unser
geplantes Wirken 2024 mit den geführten Radtouren und 
Veranstaltungen sein, sowie die Diskussion mit unseren 
Mitgliedern und Gästen.
Wir freuen uns, viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu 
dürfen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.offenburg.adfc.
de Fragen gerne per Mail an monika.kunschner@adfc-bw.de 
 
 

Vortrag: „Lungenkrebs“  
Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe LebenKrebsLe-
ben statt 
Offenburg, 15. April 2024 –  Über das Thema „Lungen-
krebs“ informieren Philipp Thrull, Prof. Dr. Felix Momm 
und Dr. Caroline Schock am Donnerstag, 25. April um 18 
Uhr im Auditorium der St. Josefsklinik in Offenburg. In 
den Vorträgen werden die Möglichkeiten der chirurgischen 
Behandlung bei Lungenkrebs und die Rolle von Schlüssel-
lochoperationen und lungengewebesparenden Verfahren 
besprochen. Es wird darauf eingegangen, welche Patienten 
eher von einer Bestrahlung oder medikamentöser Target- 
und Immuntherapie profitieren und wie sich in einigen 
Fällen die Verfahren kombinieren lassen, um eine bestmög-
liche Prognose für den Patienten erzielen. 
Das Programm umfasst drei Vorträge: 
  
Chirurgie bei Lungenkarzinom. Wann ist es sinnvoll? 
Philipp Thrull, Sektionsleiter Thoraxchirurgie am Ortenau 
Klinikum Offenburg-Kehl 
  
Möglichkeiten der Strahlentherapie im interdisziplinären 
Behandlungskontext bei Lungenkrebs 
Prof. Dr. Felix Momm, Chefarzt Radio-Onkologie und 
stellvertretender Ärztlicher Direktor am Ortenau Klini-
kum Offenburg-Kehl 

Medikamentöse Therapie des Lungenkarzinoms mit 
Schwerpunkt der frühen Stadien 
Dr. Caroline Schock, Fachärztin für Innere Medizin, Hä-
matologie und Internistische Onkologie, Medikamentöse 
Tumortherapie am Ambulanten Therapiezentrum für Hä-
matologie und Onkologie in Offenburg 
  
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Spenden an die Krebsberatungsstelle Ortenau 
sind willkommen, Informationen und Kontonummer dazu 
finden Sie unter www.krebsberatung-ortenau.de.   

Polizeipräsidium Offenburg 
Vorsicht vor Internetbekanntschaften – Vorsicht vor  Ro-
mance- oder Love-Scamming 
  
Betrugsform Romance-Scamming oder Love-Scamming 
schädigt Opfer finanziell und emotional. Beim so genann-
ten Romance- oder Love- Scamming suchen Betrügerinnen 
und Betrüger über das Internet gleichermaßen Kontakt zu 
Frauen und Männern und täuschen ihnen eine Liebesbe-
ziehung vor. In Wahrheit erschleichen sie sich nur das Ver-
trauen ihrer Opfer, um sie am Ende zu Geldzahlungen zu 
bewegen. In Einzelfällen ist es im vergangenen Jahr auch 
zu Erpressungsdelikten gekommen, als die Opfer nach 
Afrika eingeladen wurden, um z. B. ihre Internetfreundin 
in deren Heimat zu besuchen. Die Polizeiliche Kriminal-
prävention der Länder und des Bundes warnt davor, Per-
sonen Geld zu überweisen, die man nur im Internet und nie 
persönlich kennengelernt hat. Auch von Reisen in unsi-
chere Länder, um die vermeintliche Internetliebe zu tref-
fen, wird abgeraten. Bedenken Sie, Sie haben es mit Straf-
tätern zu tun und wissen nicht wie das endet! 
  
Romance- oder Love-Scammer erkennen 
An der Kontaktaufnahme: Über Netzwerke oder Dating-
Seiten kommen Scammer an Mailadressen. Eine knappe 
Mail in englischer Sprache mit einer Einladung zum Chat 
dient als Lockmittel. Da die Betrüger oft mit deutschen 
Mailadressen arbeiten, ist selten ersichtlich, dass sich hin-
ter den netten Zeilen ein Scammer verbirgt. Finger weg 
von Chatnamen mit ungewöhnlichen Zeichen (z.B. Proz-
entzeichen) – diese schicken mit ihren Nachrichten Soft-
ware mit, die dem Computer schaden kann. 
An der Sprache: Die Betrüger kommunizieren meistens in 
gutem Englisch. Insider gehen davon aus, dass rund 95 
Prozent der englisch sprechenden Kontakte auf deutschen 
Dating-Seiten Romance- oder Love-Scammer sind. Aller-
dings gibt es auch viele, die perfekt Deutsch sprechen. 
An den Bildern: Scamm-Frauen locken ihre Opfer bevor-
zugt mit schönen Fotos, auf denen sie oft leicht bekleidet 
zu sehen sind, während Scamm-Männer häufig Fotos von 
uniformierten Männern nutzen. 
Am Inhalt der Mails: Scammer überhäufen ihre Opfer 
schon nach dem ersten Kontakt mit ellenlangen Briefen 
voller schwülstiger Liebesschwüre. An den überbordenden 
Liebeserklärungen und Liebesbekundungen sind sie leicht 
zu erkennen. Aber es geht auch anders: Seriös wirkende 
Mails sollen das Interesse wecken. Oft wollen die Scammer 
alles über ihr Opfer wissen:
Hobbys, ehemalige Partner, Kinder, Freunde, auch der 
Glaube an Gott spielt immer eine Rolle.
Wichtig: Die Scammer bezeichnen ihre neuen Partner 
schon bald als „Ehemann“ oder „Ehefrau“ und schmieden 
Heiratspläne. Deswegen scheint die Bitte um ein Visum 
oder ein gemeinsames Konto gerechtfertigt. 
Zum Beispiel an Verbindungen nach Westafrika/Russland/
Südostasien: Ob Geschäftsreise oder familiäre Probleme, 
es gibt vielfältige Gründe für eine Verbindung nach Nige-
ria, Ghana usw. Frauen hingegen leben oft in osteuropä-
ischen / südostasiatischen / südamerikanischen Ländern. 
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Natürlich sind auch Verbindungen in andere Regionen 
möglich. 
An Bitten um Geld / Visum / Päckchen- oder Briefversand 
/ gemeinsames Konto:
Es gibt viele Gründe, das Opfer um Geld zu bitten. Weigert 
es sich, Geld zu schicken, finden Betrüger andere Wege. 
Gefälschte Schecks, die in Deutschland eingezahlt werden 
sollen, gehören dazu. Momentan sehr stark ausgeprägt ist 
der Wunsch nach einer Einladung nach Deutschland. Hier 
wollen die Betrüger nicht nur auf Kosten ihrer Opfer le-
ben, sondern auch weiterhin im Auftrag der Nigeria Con-
nection tätig sein. Die Betrüger schaffen es auch, geschickt 
die Opfer für ihre Zwecke zu missbrauchen, beispielsweise 
sollen diese Briefe oder Päckchen an dritte Personen ver-
schicken.
Scam-Frauen erbetteln sich häufig Einladungen nach 
Deutschland. Oft geben die Betrüger vor, ein gemeinsames 
Konto mit dem Opfer eröffnen zu wollen und bitten um 
Kopien von Ausweisen. Die Daten werden für Fälschungen 
von Pässen genutzt. 
  
Was tun, wenn ich gescammt wurde? 
Ignorieren: Gehen Sie nicht auf Forderungen des Scam-
mers ein. Überweisen Sie auf keinen Fall Geld. Lösen Sie 
auch keine Schecks ein oder leiten Briefe und Päckchen 
weiter – bewahren Sie solche auch nicht auf. Machen Sie 
geleistete Zahlungen, wenn noch möglich, sofort rückgän-
gig. 
  
Sichern: Speichern Sie alle Mails und Chat-Texte als Be-
weis auf einem Speichermedium wie beispielsweise Ihrem 
bevorzugten Cloud-Dienst, einer externen Festplatte, 
einem USB-Stick oder einer CD-ROM ab. Heben Sie Über-
weisungsbelege usw. auf. Wenn Sie es nicht selbst können, 
dann lassen Sie sich von computererfahrenen Bekannten 
und Freunden den so genannten E-Mail-Header auslesen. 
Daran erkennen Sie, woher die Mail geschickt wurde. 
Selbsthilfeseiten im Internet erklären Ihnen ebenfalls, wie 
Sie sich vor größerem Schaden schützen können. 
Wenn Sie dennoch unsicher sind, wenden Sie sich an Ihre 
nächstgelegene Polizeidienststelle. Dort erfahren Sie, was 
Sie konkret tun müssen, um alle Beweise sichern zu können. 
  
Hilfe holen: Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei. Die 
Strafverfolgung solcher Täter ist zwar schwierig, weil sie 
aus dem Ausland agieren. Dennoch sollten Sie den Vorfall 
auf jeden Fall melden. Das ist besonders wichtig, wenn 
beispielsweise Banken strafrechtliche Schritte gegen Op-
fer unternehmen wollen, die unwissentlich gefälschte 
Schecks eingereicht haben. Die Polizei hilft Ihnen nicht 
nur dabei, Beweise für den Betrug zu sichern, sondern 
auch dabei den Täter / die Täter konsequent zu blockieren. 
  
Blockieren: Brechen Sie jeglichen Kontakt ab. Antworten 
Sie nicht auf Mails oder Anrufe des Scammers. Am besten 
ist es, sich eine neue Mailadresse und Telefonnummer zu-
zulegen. Gefahr besteht auch für Freunde im sozialen 
Netzwerk und für alle Kontakte im eigenen Mailadress-
buch. Denn die Täter schicken mit ihren Mails meistens 
auch einen Computervirus mit. Dieser scannt die Daten im 
Mailadressbuch und erlaubt auch sonst eine Kontrolle 
über den Rechner der Opfer. 
  
Merken Sie sich: Niemals Geld an Unbekannte 
Grundsätzlich sollte man Menschen, die man nie persön-
lich kennengelernt oder gesehen hat, kein Geld überweisen 
oder auf sonstige Forderungen eingehen. Gerade im Inter-
net tummeln sich viele Betrüger, die an der Gutgläubigkeit 
ihrer Mitmenschen viel Geld verdienen  wollen. Seien Sie 
also immer misstrauisch bei unglaublichen Angeboten, ob 
bei der Wohnungs- oder der Partnersuche. 
  
Quelle: www.polizei-beratung.de 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Einladung zum Vortrag „Krampfadern ohne OP entfer-
nen“     
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten 
ein zum Vortrag „Krampfadern ohne OP entfernen“ am 
Dienstag, 23. April um 19:30 Uhr, in der Aula der August-
Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch. Refe-
rentin: Heilpraktikerin Christine Rebell. 
Krampfadern sind meistens nicht nur ein kosmetisches 
Problem, sondern verursachen auch zunehmend Beschwer-
den. Die Betroffenen leiden teilweise unter Schmerzen, 
schweren Beinen, Schwellungen im Knöchelbereich und 
Hautveränderungen mit Juckreiz. Eine Therapie sollte 
möglichst frühzeitig erfolgen, weil Krampfadern im fort-
geschrittenen Stadium ernste Komplikationen verursa-
chen können. Frau Rebell möchte Ihnen aufzeigen, wie 
Krampfadern und teilweise Besenreiser ohne operative 
Methoden mit natürlicher Kochsalzlösung verschwinden 
und Ihre Beine wieder schöner aussehen können. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbeitrag: Mit-
glieder 4,00 €, Gäste 6,00 €. 

NEU: Rehasport im PSV - Freude an 
Bewegung, ein Leben lang 

Ab Mai 2024 bietet der Polizeisportverein Offenburg (PSV) 
Rehasport Kurse für alle orthopädischen Verordnungen an. 
Rehasport ist ein Bewegungstraining in der Gruppe, das 
die allgemeine körperliche Fitness stärkt und die Möglich-
keit bietet, durch Sport selbst aktiv Einfluss auf die eigene 
Gesundheit zu nehmen. Die Kurse sind kostenlos mit ärzt-
licher Verordnung – es ist keine Zuzahlung erforderlich. 
  
Die Kurse wenden sich an Erwachsene mit Funktionsein-
schränkungen, bis ins hohe Alter. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Die Freude an der Bewegung steht im Vorder-
grund, der ganze Körper soll trainiert und gestärkt wer-
den: Koordination und Flexibilität werden verbessert, Be-
weglichkeit, Ausdauer und Kraft gestärkt, Energie wird 
zurückgewonnen, die Gesundheit nachhaltig verbessert 
und der Krankheitsverlauf positiv beeinflusst. Das Trai-
ning enthält zudem eine Sturzprophylaxe. 
  
Und letztendlich besteht die Möglichkeit, neue Kontakte 
zu knüpfen und Gedanken auszutauschen. Das Training 
startet am 6. Mai 2024, jeden Montag von 17:00 bis 17:45 
Uhr in der Sporthalle der Lebenshilfe, Kristiansgarten 7, 
in Durbach-Ebersweier. Anmeldung und weitere Informa-
tionen telefonisch, per WhatsApp oder E-Mail bei Susann 
Hinz. E-Mail: susann.hinz@psv-og.de oder Telefon: +49 
160 775 4173. 
  
Mehr zum Sportprogramm des PSV: www.psv-og.de. 
 

 
Reit  und Fahrverein Nußbach e.V. 

Ponyreiten und Kutschfahrten in Nußbach- Müllen 
  
Am 1. Mai lädt der Reit- und Fahrverein Nußbach e.V. zu 
seinem Maifest in Nußbach-Müllen. Es stehen zahlreiche 
Ponys zur Verfügung sowie Kutschen für eine Fahrt rund 
um Müllen. Besuchen sie mit ihrer Familie den Reitverein. 
Steak, Wurst und Pommes aber auch Kaffee und Kuchen 
stehen für Sie ab 10:00 Uhr bereit. 
  
Auf Ihr Kommen freut sich der Reit- und Fahrverein Nuß-
bach e.V. 
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Skiclub Zusenhofen e.V. 
Skigymnastik  
Beginn für die Skigymnastik ist jeweils mittwochs in der 
Sporthalle in Zusenhofen um 18 Uhr für Kinder von 5 bis 
10 Jahren, um 19 Uhr für Jugendliche von 11 bis 16 Jahren 
und um 20 Uhr für Erwachsene. 
Eine regelmäßige Teilnahme an der Skigymnastik bedeutet 
eine optimale Vorbereitung für den nächsten Ski- oder 
Snowboardausflug. Gut vorbereitet macht der Alpinsport 
nicht nur mehr Spaß, sondern mindert außerdem die Ver-
letzungsgefahr erheblich. 
Rückfragen oder Anmeldung bei Birgit unter 0781 9195619. 

Badminton 
Montags findet wöchentlich zwischen 17.30 – 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der Grundschule Zusenhofen das Badmin-
ton statt. 
Rückfragen oder Anmeldung bei Gino Sichtermann unter 
01729969914 
  
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin Petra findet immer mon-
tags um 8:30 Uhr statt. Neueinsteiger sind herzlich Will-
kommen. Für Infos oder Anmeldung melden Sie sich gerne 
bei Petra Schmälzle unter Telefon 07802 4959. 
Montag, 
22.4. GYMNASIUM Oberkirch
29.4. SPIELPLATZ Haslach 
6.5. FRIEDHOF Nußbach 
  
Instructor-Lehrgang Ski Alpin erfolgreich abgeschlossen 
Der Skiclub Zusenhofen gratuliert den beiden Eigenge-
wächsen des Skiclub Zusenhofen, Anne Niedermüller und 
Niklas Bell, die den Instructor-Lehrgang Ski Alpin des 
Deutschen Skiverbandes mit Bravour bestanden und somit 
den Trainer-B-Schein erworben haben, nachdem sie letzten 
Winter bereits die Grundstufe absolviert hatten. Nach einer 
letzten Woche am Pitztaler Gletscher mit Rennlauftraining, 
verschiedenen Ski-Technik Prüfungen sowie einer Theorie- 
und Methodik-Prüfung haben sie nun ihr Ziel erreicht. Der 
Skiclub freut sich mit den beiden, denn dadurch sind wei-
tere Grundsteine gelegt, damit junge alpinbegeisterte und 
geprüfte Skilehrer zur Ausbildung von Kindern und Er-
wachsenen bereitstehen. Im Skiclub Zusenhofen stehen 
derzeit 26 ausgebildete Skilehrer für Kurse zur Verfügung. 
  
Hinweis 
Alle Informationen, Hinweise und Anmeldungen unter 
www.skiclub-zusenhofen.de. 

Vorankündigung:  
Realschule Oberkirch feiert 50jähriges Bestehen   
Feierlichkeiten im Rahmen eines großen Schulfests am 4. 
Mai 2024 
Die Realschule Oberkirch wird 50 Jahre – ein Grund zum 
Feiern! Im Rahmen des Jubiläums findet am Samstag, 4. 
Mai 2024 von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr ein großes Schulfest 
auf dem Campus der Realschule statt. Eingeladen sind alle 
Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte, Ehemalige 
und interessierte Gäste. 
Die Realschule Oberkirch zeigt sich an diesem Tag trans-
parent. Das neue Gebäude kann besichtigt werden, darü-
ber hinaus gibt es Ausstellungen zu verschiedenen schu-
lischen Aktivitäten und Engagements. So können sich die 
Besucherinnen und Besucher beispielsweise über die 
Schwäbische Alb, die Umwelt-AG und die Stolperstein-
Patenschaft informieren. Auch die „Junge Bühne“ und der 
Bereich Sport geben Einblick in das Schulprofil, einige 
Schulklassen bieten Mitmachangebote für Kinder wie 
Bobbycar-Rennen und Kinderschminken an. 
Die für das Jubiläum eigens erstellte Chronik „50 Jahre 
Realschule Oberkirch“ kann beim Schulfest für 5 Euro er-
worben werden. Auf 280 Seiten bietet die Festschrift inte-
ressante Einblicke in das Schulleben. Auch den ehema-
ligen Schülerinnen und Schülern ist dabei eine Rubrik 
gewidmet. Um die Bewirtung mit Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen sowie Waffeln und Getränke kümmern sich die 9. 
Klassen und die Schulsozialarbeit. 

 
BUND Renchtal lädt zu vogelkundlicher 

Frühexkursion 
„Alle Vögel sind schon da!“ Wäre es nicht schön, ein paar 
Namen mehr zu kennen als nur „Amsel, Drossel, Fink und 
Star“ und die Gesänge vieler Vogelarten identifizieren zu 
können? Am Sonntag, 28. April 2024, bietet der BUND für 
Umwelt- und Naturschutz Renchtal die Möglichkeit, die 
heimische Vogelwelt besser kennen zu lernen. Bei einer 
Wanderung vom Stadtgarten Oberkirch durch Reben und 
Wald Richtung Schauenburg erhalten die Teilnehmer viele 
Informationen über unsere heimischen Vögel. Die fachkun-
dige Führung übernimmt Dr. Meinnrad Heinrich. Beginn 
ist um 7:00 Uhr am Pavillon im alten Stadtgarten in Ober-
kirch. Bei anhaltendem Regen muss die Veranstaltung aus-
fallen. Um vorherige Anmeldung unter Tel. 07805-59194 
„oder per Mail bund.renchtal@bund.net wird gebeten. 
 

Oberkircher Pflanzentauschbörse 
Die Frühlingsaussaat war äußerst erfolgreich und auf der 
Fensterbank wird es nun zu eng? Im Garten verbreiten sich 
Kräuter und Stauden? Sie pflegen alte Sorten, deren Sa-
men Sie gerne weiterschenken möchten? 



23

Bringen Sie Ihre überzähligen Setzlinge, Ableger von 
Kräutern und Stauden, Zimmerpflanzen oder Samen zur 
Pflanzentauschbörse des BUND Renchtal mit - und / oder 
entdecken Sie Pflanzen, die wiederum in Ihrem Garten zu 
mehr Vielfalt beitragen. 
Auch wer nichts zum Tauschen hat, ist also herzlich will-
kommen. Zudem bietet sich hier Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch mit anderen Gartenfreunden, zum Bei-
spiel ganz entspannt bei einem Kaffee oder Tee aus dem 
Bistro des TREFF für ALLE. 
Wenn möglich, bitte Pflanzen und Samen mit Namen ver-
sehen! Nach telefonischer Rücksprache können Pflanzen-
spenden auch im vorhinein abgegeben werden: 07805-
59194. 
Die Pflanzentauschbörse findet am Samstag, 20. April 2024 
von 9:30 bis 12:30 vor dem TREFF für ALLE (Hauptstraße 
37) in Oberkirch statt. 
  
 

Informationstag „Krebs und was dann?“  
in der Feldscheune in Kehl 

Fachvorträge von Ärzten des Ortenau Klinikums zu den 
häufigsten Krebserkrankungen und ihren Behandlungs-
möglichkeiten   
Einen Informationstag zum Thema „Krebs und was dann?“ 
veranstalten der Förderverein der Feldscheune in Kehl und 
das Onkologische Zentrum Ortenau am Sonntag, den 28. 
April ab 10 Uhr in der Feldscheune in Kehl, Schwimmbad-
straße 16. Der Informationstag, der auf Initiative von Regi-
na Stein, Vorsitzende des Fördervereins Feldscheune, ins 
Leben gerufen wurde, findet bereits zum neunten Mal statt. 
Die Schirmherrschaft hat in diesem Jahr Heinz Spengler 
von der Hubert Burda Stiftung übernommen. 
  
Bei dem Informationstag informieren Experten des Orte-
nau Klinikums und der Universitätsklinik Freiburg in 
sechs Fachvorträgen über Ursachen, Behandlungsmöglich-
keiten und die Nachsorge von Krebserkrankungen. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die am häufigsten auftretenden 
Krebserkrankungen wie Brustkrebs, Prostatakrebs und 
Darmkrebs. Außerdem werden neue Behandlungsmöglich-
keiten in der medikamentösen Krebstherapie sowie in der 
Strahlentherapie vorgestellt. Betroffene und Interessierte 
können sich darüber hinaus an Ständen zahlreicher Aus-
steller wie Selbsthilfegruppen, therapeutischen Einrich-
tungen sowie weiteren Akteuren im Gesundheitsbereich 
über die Erkrankung und Hilfsangebote informieren. 
  
Das Programm wird durch das Musikalische Ensemble un-
ter der Leitung von Lea Balzar umrahmt. Für die Bewir-
tung sorgt der Förderverein Feldscheune Kehl. Der Infor-
mationstag wird von der Deutschen Krebshilfe und dem 
Blauen Ratgeber unterstützt und findet im Rahmen der 
Reihe „Leben Krebs Leben“ des Onkologischen Zentrums 
Ortenau statt. Der Eintritt ist frei. 
    
Programm:  
10:00 Uhr 
Musikstück – Musikalisches Ensemble unter Leitung von 
Lea Balzar 
Begrüßung: Regina Stein, 1. Vorsitzende des Fördervereins 
der Feldscheune in Kehl e.V. 
Musikstück - Musikalisches Ensemble 
Grußwort: Schirmherr Herr Spengler von der Hubert Bur-
da Stiftung 
Musikstück  -  Musikalisches Ensemble 
  
11:00 Uhr 
Minimal-Invasive Operationen in der Onkologie 
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Jörg Simon 
Facharzt für Urologie, Ärztlicher Leiter des Prostatakarzi-
nomzentrums 
Ortenau Klinikum Offenburg 

11:30 Uhr 
Chirurgische Therapie des Colorektalen Karzinom 
Oberärztin Dr. Tatjana Johanson 
Fachärztin für Chirurgie und Spezielle Viszeralchirurgie 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 
  
12:00 Uhr 
Möglichkeiten der Strahlentherapie bei Hirntumoren 
Chefarzt Prof. Dr. Felix Momm 
Facharzt für Strahlentherapie 
Ortenau Klinikum Offenburg 
  
12:30 – 13:15 Uhr:  Pause / Mittagessen 
  
13:15 Uhr 
Herausforderungen der Krebstherapie im Alter 
Chefarzt Prof. Dr. med. Karsten Münstedt 
Ärztlicher Leiter des Brustzentrums und des Gynäkolo-
gischen Krebszentrums 
Ortenau Klinikum Offenburg 
  
13:45 Uhr 
Kopf-Hals Tumore 
Oberarzt Priv.-Doz. Dr. med. dent. René Rothweiler 
Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
Universitätsklinikum Freiburg 
  
14:15 Uhr 
Moderne Tumortherapie 
Sektionsleiter Dr. med. Oliver Schmah 
Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin 
Ortenau Klinikum Lahr 
  
14:45 Uhr 
Abschlussworte 
Traudel Heidt 
Musikstück 
  
Folgende Aussteller beteiligen sich an der Veranstaltung: 
• Selbsthilfegruppe: Deutsche ILCO für Darmkrebsbe-

troffene und Stomaträger
• Männer mit Krebs im Ortenaukreis, Ludwig Zehnle
• Selbsthilfegruppe „Frauen mit Krebs“, Gruppe Offen-

burg
• Diakonie Sozialstation, Kehl
• Maximilian Vollmer Physiotherapeut, Rehazentrum Of-

fenburg
• Kreisverband VDK, Ortsverband Kehl
• Dr. Friedrich-Geroldt-Haus, Kehl
• Krebsberatungsstelle Ortenau, Ortenau Klinikum Offen-

burg
• Kehler TAXI – SERVICE
• zweit – haar – praxis bächle, Ortenau Klinikum Offen-

burg
• Sanitätshaus Schwendemann – Vogel, Offenburg
• Hanauerland Apotheke E. Lubberger, Kehl
• Pflegeexpertin für Brustkrebspatientinnen Onkologie 

Frauenklinik/Funktionsdienst Susann Gündel, Ortenau 
Klinikum Offenburg

 
 

„Freies Hacken“ bei Section77 e.V. 
Von Heimautomatisierung über Mikrocontroller, 3D-
Druck, Elektronik, IT-Sicherheit, Linux, Arduino, Ras-
pberry Pi bis Freifunk reichen die Themen, mit denen sich 
die Mitglieder der MItmachwerkstatt Section77 e.V. be-
schäftigen. Im Kern steht dabei jeweils - neben dem krea-
tiven Umgang mit Technik - der Austausch von Wissen. 
  
Die regulären Vereinstreffen finden jeden Dienstag ab 20 
Uhr statt. Zusätzlich gibt es in unregelmäßigen Abständen 
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ein Treffen am Samstag ab 14 Uhr - so auch am Samstag, 
20.04.2024. Das Angebot richtet sich ausdrücklich auch an 
Jugendliche und Kinder - diese allerdings nur in Beglei-
tung. 
  
Es gibt kein festes Programm - mitzubringen wären Neu-
gier, Interesse, Fragen und gerne auch Bastelmaterial. 
  
Section77 ist der regionale Ableger des Chaos Computer 
Clubs und hat seine Räume direkt im Hauptgebäude des 
Offenburger Bahnhofs. Start ist um 14 Uhr in der Haupt-
str. 1. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist wie immer 
kostenlos, unverbindlich und ohne vorherige Anmeldung 
möglich. 
   

FortbildungAABBCC

REALSCHULABSCHLUSS AM ABEND? 
Eine zweite Chance für Erwachsene 
  
Im September 2024 starten bei der Abendrealschule Offen-
burg wieder neue Klassen für Erwachsene. 
Ob Veränderungen im Lebensplan, mangelnde Motivation, 
fehlende Unterstützung oder Probleme mit der deutschen 
Sprache - für einen versäumten Schulabschluss gibt es 
ganz verschiedene Ursachen. Doch der Zugang ist nicht 
für immer verschlossen: Der Zweite Bildungsweg bietet 
eine zweite Chance! Die Abendrealschule Offenburg ist 
eine staatlich anerkannte Einrichtung dieses „Zweiten 
Bildungswegs“ bei der Erzdiözese Freiburg. 
Die Bedeutung dieser Kurse liegt darin, Erwachsenen mit 
Hauptschulabschluss bzw. Jugendlichen, die die Klasse 10 
der Realschule oder des Gymnasiums zwar besucht, aber 
nicht erfolgreich abgeschlossen haben, den Realschulab-
schluss zu ermöglichen. 
Der Unterricht am Abend erlaubt es, bisherigen Verpflich-
tungen weiterhin nachzugehen und dennoch die Schule zu 
besuchen. 
Eine staatliche Förderung ist in bestimmten Fällen dazu 
möglich. In zwei Jahren kann so der Realschulabschluss 
erworben werden. Dies eröffnet weitere Möglichkeiten für 
eine berufliche Qualifizierung. Direkte Informationen gibt 
es im Internet auf der Webseite „ars-offenburg.zweiter-
bweg.de “ oder telefonisch unter 07822 8679898. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt, 
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 –  
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 -  
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 16 Uhr.

Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Zahnärztliche Notrufnummer:  01801/116 116

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 20.04.2024, 8.30 Uhr bis Sonntag, 21.04.2024, 
8.30 Uhr
Ortenau-Apotheke Appenweier, Ortenauer Str. 33, 77767 
Appenweier, Tel.: 07805 - 20 88

Sonntag, 21.04.2024, 8.30 Uhr bis Montag, 22.04.2024, 8.30 
Uhr
Einhorn-Apotheke Caunes, Hauptstr. 88, 77652 Offenburg 
(Innenstadt), Tel.: 0781 - 7 73 37
Renchtal-Apotheke Oppenau, Strassburger Str. 6, 77728 
Oppenau, Tel.: 07804 - 20 24

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH
Pflege die passt!

Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier – Urloffen
Tel: 07805/9152-0 Fax 07805/9152159
E-Mail: info@sd-appurl.de
Ansprechpartner: Thomas Ritter

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Pflegeheim St. 
Martin 

•  Teilstationäre Pflege in der Tagespflege St. Martin in der 
Kapellengasse 1

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“ 
für demenzkranke Menschen in der Kapellengasse 1

• Mittagessen-Lieferservice an 365 Tagen im Jahr  
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Pflegethemen
• Ambulante Pflege Sozialstation St. Elisabeth 



25

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax: 07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Familienwerk Sölden
Einsatzleitung: Erika Kempf   0176-17612562

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)

Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)
Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Brigitte Mans, Tel.: 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der  
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags nach Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen
Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
0173 6287755, Battenhausen@t-online.de

Tageseltern Offenburg e.V.
Okenstraße 57, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 / 9484731
E-Mail: info@tageseltern-offenburg.de
Homepage: www.tageseltern-offenburg.de
Elena Rösch: e.roesch@tageseltern-offenburg.de
Daniela Decker: d.decker@tageseltern-offenburg.de
Tamara Suhm: t.suhm@tageseltern-offenburg.de
Sabine Herzog: s.herzog@tageseltern-offenburg.de 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Wir suchen Dich! 
Der Turnverein Appenweier sucht für das Trainerteam sei-
ner Jugend-Volleyball-Gruppe Verstärkung. 
Du hast Volleyball-Erfahrung und Spaß im Umgang mit 
Jungs und Mädels zwischen 12 und 18 Jahren? Dann bist 
du bei uns genau richtig! Das Training ist immer donners-
tags von 17.00-18.30 Uhr in der Schwarzwaldhalle. 
  
Wenn Du Interesse hast, melde Dich gerne bei uns! 
Kontakt: diana.soth@turnverein-appenweier.de 

KSV 1925 Appenweier e.V. 
Generalversammlung 2024 
Der Kraftsportverein 1925 Appenweier e.V. lädt alle Mit-
glieder zur Generalversammlung am Freitag, den 19 April 
2024 um 20:00Uhr in die Kraftsporthalle im Eichenweg 
ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Geschäftsbericht
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Sportwarts
8. Bericht der Trainer und Jugendleiter
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Anträge
   
Anträge sind schriftlich und spätestens zehn Tage vor der 
Generalversammlung beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
  
Der Vorstand 

 
KSV Appenweier 

KSV Nachwuchs bei Hardter Hirschpokal am Start 
Am 13.04.2023 nahmen die Nachwuchsringer des KSV Ap-
penweier am 2.ten Hardter Hirschpokal, ausgerichtet vom 
AV Germania Hardt teil. Betreut wurden die Nachwuchs-
ringer und Ringerinnen, in den Altersklassen der E- bis 
D-Jugend, von den Trainern Viktor Laas, Jan Wacker und 
der Betreuerin Svetlana Simagin. Ebenfalls im Einsatz 
war der Kampfrichter des KSV Achim Vogt. Den zweiten 
Platz konnte sich Robert Geringen bei der D-Jugend bis 35 
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kg sichern. Eine Bronzemedaille errang Arianna Fibich in 
der C-Jugend bis 29kg. Des weiteren platzierten sich 4. 
Elisaveta Simagin C-Jugend bis 33kg, 5. Emilia Vogt D-
Jugend bis 24kg, 5. Waldimir Jockers E-Jugend bis 26kg, 6. 
Artur Jockers D-Jugend bis 28kg und 7. Philipp Kempel 
D-Jugend bis 32kg. 

SV Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2024 
27.04.24   - Altpapiersammlung  
01.05.24   - SVA Maiwanderung 
09.05.24   - Vatertagshock 
06.-09.06.24  - Sportfest 
12. – 14.07.24   - Einweihung Clubheim 
26. – 28.07.24   - Fussballcamp Jugend 
02.- 03.08.24    - Sommerwiesn‘ 
  
VEREIN – ALTPAPIERSAMMLUNG – NÄCHSTE  
WOCHE
Die Frühjahr Altpapiersammlung des SV Appenweier fin-
det am Samstag 27.04.24 ab 9 Uhr statt. Die Fußballer ho-
len an diesem Tag Altpapier bei allen Haushalten vom 
Kernort Appenweier ab. Bitte denken Sie schon jetzt daran 
Ihre Zeitschriften, Kataloge oder sonstiges Altpapier zu 
sammeln und an obigem Tag gebündelt am Straßenrand 
abzulegen. Der SVA dankt im Voraus für Ihre Spenden zu 
Gunsten des Vereins. 

HERREN – SAISON   
Am vergangenen Sonntag verbuchte die Erste Mannschaft 
einen knappen und sehr wichtigen 2:1 Sieg gegen die Re-
serve des TuS Oppenau. Dadurch konnte man Reichweite 
halten zu den oberen Plätzen, auch wenn der Abstand auf 
Platz 2 weiterhin 5 Punkte beträgt. Nach dem 1:0 durch 
Steffen Roth konnte der TuS noch vor der Pause ausglei-
chen. Sven Riexinger brachten den SVA nach einer Stunde 
wieder in Front und durch eine konzentrierte Defensivlei-
stung konnte das knappe Ergebnis bis zum Schlusspfiff 
gehalten werden. 
Am kommenden Wochenende steht die Auswärtsfahrt nach 
Bad-Peterstal auf dem Programm. Der Gegner hat sich als 
einer der Aufstiegsfavoriten nach einer schwächeren Phase 
in der Hinrunde erholt und schielt mit einem Auge noch 
auf die oberen Plätze. Es wird ein kämpferisches und enges 
Spiel erwartet, bei dem es am Ende auf Kleinigkeiten an-
kommen kann. Es wird also lohnenswert sein nie aufzuge-
ben und im besten Fall mit 3 Punkten nach Hause zu fa-
hren. Dies wird allerdings nur mit einer absoluten 
Topleistung möglich sein. 
Kommen Sie am Sonntag nach Bad-Peterstal und unter-
stützen Sie unsere Mannschaften. 
  
Sonntag 21.04.23, 13:00 Uhr 
SV Bad-Peterstal 2 – SV Appenweier 2 
  
Sonntag 21.04.23, 15:00 Uhr 
SV Bad-Peterstal – SV Appenweier   
  
DAMEN – SAISON   
In der Damen Bezirksliga zeichnet sich ein superspan-
nender Vierkampf um die Meisterschaft ab. Die ersten 4 
Mannschaften trennen dabei nur 3 Punkte. Unsere Da-
menmannschaft konnte am vergangenen Wochenende 
durch einen 3:1 Sieg gegen Oppenau wieder die Spitzenpo-
sition einnehmen, da sich die Konkurrentinnen die Punkte 
gegenseitig weg nahmen. Der kommende Gegner SG Nie-
derschopfheim ist Dritter mit 2 Punkten Abstand. Es 
kommt also zu einem weiteren Spitzenspiel, in dem die 
Mannschaft von Florian Reith versuchen wird die Spitzen-
position zu verteidigen. Unterstützen Sie die Damen am 
Samstagabend in Niederschopfheim. 

Samstag 20.04.23, 18:00 Uhr – in Niederschopfheim 
SG Ichenheim/Niederschopfheim/Altenheim – SV Appen-
weier 
    
JUNIOREN 
D-Junioren 
Samstag 20.04.24, 12:00 Uhr – in Appenweier 
SG Appenweier – FV Rammersweier 
  
E-Junioren 
Samstag 20.04.24, 12:45 Uhr – in Wagshurst 
FV Wagshurst – SV Appenweier 
  
D-Junioren 
Samstag 20.04.24, 13:15 Uhr – in Appenweier 
SG Appenweier 2 – JFV Rheinau-Lichtenau 2 
  
C-Junioren 
Samstag 20.04.24, 14:30 Uhr – in Appenweier 
SG Appenweier 2 9er – SG Acher-Rench 2 9er 
  
A-Junioren 
Samstag 20.04.24, 16:00 Uhr – in Urloffen 
SG Urloffen – SG Kirnbach 
  
B-Junioren 
Samstag 20.04.24, 16:00 Uhr – in Elgersweier 
SG Elgersweier – SG Nesselried 
  
C-Junioren 
Samstag 20.04.24, 16:00 Uhr – in Appenweier 
SG Appenweier – TuS Oppenau 
  
E-Junioren Bezirksturnier 
Sonntag 21.04.24, ab 12 Uhr – in Griesheim 
SV Appenweier 2 gg. SV Renchen 2, TuS Oppenau 2, FV 
Griesheim 2 
    
Hinweis:  Die Spiele der Junioren werden zum Redaktions-
schluss am Montag der jeweiligen Woche in den Druck ge-
geben. Etwaige kurzfristige Absagen oder Änderungen der 
Spielzeiten im Laufe der Woche werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Bitte informieren Sie sich ggf. über www.
fussball.de über den aktuellsten Stand. 
  

#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Kommt mit zur Genusstour auf dem Schwarzwaldsteig! 
Einmal jährlich treffen sich die Schwarzwaldvereine des 
Renchtals zur gemeinsamen Wanderung. In diesem Jahr ist 
der Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach e.V. 
Gastgeber. Er lädt am 21. April zur Genusstour auf dem 
Schwarzwaldsteig. Wanderführer Albrecht Doll führt die 
Wanderer ab 9.45 Uhr über die elf Kilometer lange Strecke 
mit 450 Höhenmetern. Los geht die Tour am Bahnhof Bad 
Peterstal. Da an diesem Sonntag Wanderopening in Bad 
Peterstal-Griesbach ist, erwartet die Wanderer Verpflegung 
am Holderstanzenhof und im Gasthof Braunbergstüble. 
Die Wanderung ist nicht nur für Mitglieder, sondern rich-
tet sich an alle Interessierten, die Lust auf Wandern in Ge-
selligkeit unter fachkundiger Führung haben. Also packt 
die Wanderschuhe aus und los geht‘s! 
  
Unsere Homepage: 
www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortsverwaltung Nesselried - Dorfstraße 46  
- 77767 Appenweier  
  
Telefonnummern 
Ortsverwaltung: 07805 9595-701 
Ortsvorsteher Klaus Sauer: 07805 9595-700 
  
Mailadressen 
Zentral: ortsverwaltung@nesselried.de 
Ortsvorsteher: sauer.klaus@appenweier.de 
Ortsverwaltung: schmidt.carmen@appenweier.de 
  
Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 16:00 Uhr – 18:30 Uhr 
  
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Dienstag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Freitag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr 
  
Um vorherige Terminabsprache wird gebeten. Sonstige 
Terminwünsche können nach Absprache mit der Orts-
verwaltung vereinbart werden. 

Geführte Wanderungen  
in und rund um Nesselried 

Die Wander- und Themenwege auf unserer Gemarkung 
bieten die Möglichkeit mit Vereinen, Gruppen oder Firmen 
geführte Wanderungen durchzuführen. Hierzu stehen 
mehrere ortskundige Wanderführer aus Nesselried zur Ver-
fügung, die viel Wissenswertes zu den Themenwegen und 
zu lokalen Besonderheiten aus Nesselried erzählen kön-
nen. Auf dem Sagenrundwanderweg gibt es Mystisches 
und Geheimnisvolles zu erleben. Der Höfe- und Historien-
weg gibt geschichtliche Einblicke. Höhen- und Talrund-
weg laden zu tollen Aussichten und Weitblicken ein. Darü-
ber hinaus gibt es auch sonst viel rund um Nesselried zu 
erkunden, seien es Kleindenkmale und Bildstöcke oder 
auch die historische Orte. Genusswanderungen laden dazu 
ein, die leckeren und vielseitigen Produkte, die uns unsere 
wunderschöne und fruchtbare Heimat schenkt, zu genie-
ßen. 
Außerdem können das Heimatmuseum im Vereinshus oder 
das Ortsarchiv im Rathaus besichtigt werden. Die Wander-
führer können über die Ortsverwaltung in Nesselried ge-
gen eine Gebühr, die sich nach der Länge und dem Umfang 
der Wanderungen und Besichtigungen richtet, gebucht 
werden. Ebenso können an den drei auf den Wanderwegen 
vorhandenen Hütten sowie im Heimatmuseum Essensan-
gebote bzw. Verkostungen von Wein, Schnaps oder Likör 
vermittelt werden und natürlich freuen sich unsere drei 
Gaststätten über einen Besuch zum Abschluss der Wande-
rungen. Die Ortsverwaltung in Nesselried steht ihnen für 
Auskünfte gerne zur Verfügung. 
  

Preise für Führungen:  
• Führungen bis zu 3 Stunden mit mehr als 10 Personen: 

50 Euro, Kleingruppen bis 10 Personen: 30 Euro
• Führungen über 3 Stunden mit mehr als 10 Personen: 75 

Euro, Kleingruppen bis 10 Personen: 50 Euro
  
Preise für Verkostungen/Essensangebote: 
• auf Anfrage je nach Art und Umfang

Vereinsmitteilungen

SV Nesselried 
Unser SVN hat im Traditionsduell gegen den SV Bad Pe-
terstal mit 3:1 triumphiert. Nach einer anfänglichen Phase 
des Abtastens, begannen beide Mannschaften nach vorne 
zu spielen. Die erste richtige Möglichkeit gab es für uns 
nach 20 Minuten, als Michael Haas eine Hereingabe per 
Kopf Richtung Gästetor brachte und Lennart Kaisers 
Nachschuss geblockt wurde. Kurz darauf spielte Manuel 
Fies einen starken langen Ball auf Michael Haas, der den 
Ball gekonnt mitnahm und ins lange Eck zu unserem Füh-
rungstreffer vollendete. In der 29. Minute spielte Falikou 
Diomande einen überragenden Pass in die Spitze auf Mi-
chael Haas, der den Ball am herauseilenden Torwart vorbei 
zum 2:0 einschob. Kurz vor der Halbzeit rettete Patrick 
Ringwald unsere 2:0-Pausenführung auf der Linie nach 
einem Peterstaler Abschluss. Nach dem Seitenwechsel 
mischte Bad Peterstal weiter aktiv mit, wurde jedoch, ab-
gesehen von einem Fantoli-Abschluss knapp drüber, nur 
selten wirklich gefährlich. In der 50. Minute konnten die 
Gäste nach einem von Niclas Heiberger verwandelten 
Handelfmeter jedoch zunächst auf 1:2 verkürzen. Unser 
SVN hatte aber weiterhin ein deutliches Übergewicht an 
Chancen. Raoul Sinze und Falikou Diomande verfehlten 
mit ihren Abschlüssen das gegnerische Tor. Vincent Kaiser 
zielte aus der Drehung haarscharf daneben, ebenso Micha-
el Haas. In der 69. Minute tauchte Falikou Diomande allei-
ne vor dem Gäste-Torwart auf, dieser rettete aber stark. 
Die Vorentscheidung fiel dann in der 75. Minute. Falikou 
Diomande dribbelte sich durch die gegnerische Abwehr, 
umspielte den Torwart und wurde von diesem von den Fü-
ßen geholt. Patrick Ringwald verwandelte den fälligen Elf-
meter zum 3:1. Kurz vor Ende kratzte ein Peterstaler einen 
Ringwald-Kopfball noch von der Linie. Am Ende blieb es 
bei einem verdienten 3:1-Heimsieg. 
  
Am kommenden Spieltag tritt unser SVN auswärts gegen 
den SV Kork an. Kork ist ein unangenehmer Gegner, der 
sich zu wehren weiß und auch gegen Topteams oft nur 
knapp den Kürzeren gezogen hat. Daher gilt es auch hier 
an die zuletzt gezeigten Leistungen anzuknüpfen und sich 
nicht der Illusion hinzugeben, dass es diesmal leichter 
wird. Nur mit der richtigen Einstellung und den notwendi-
gen Tugenden, können wir die angepeilten drei Punkte ent-
führen! 
  
Unsere Reserve gewann dank eines Doppelpacks von Arn-
aud Chevrier ihr Topspiel gegen Bad Peterstal II mit 2:1. 
  
WICHTIGER HIWNEIS: Der SV Kork trägt seine Heim-
spiele derzeit auf dem einem Sportgelände in Kehl 
(Schwimmbadstraße 3) aus. 
  
So., 21. April, 13 Uhr: 
SV Kork II – SVN II 
  
So., 21. April, 15 Uhr: 
SV Kork - SVN 
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Jugendspiele SVN 
A-Jugend 
Samstag, 20.04., 16:00 Uhr: SG Urloffen - SG Kirnbach 
  
B-Jugend 
Samstag, 20.04., 16:00 Uhr: SG Elgersweier - SG Nessel-
ried 
  
C-Jugend 
Samstag, 20.04.., 14:30 Uhr: SG Appenweier 2 - SG Acher-
Rench 2 
Samstag, 20.04.., 16:00 Uhr: SG Appenweier - TuS Oppe-
nau 
  
D-Jugend 
Samstag, 20.04.., 12:00 Uhr: SG Appenweier - FV Ram-
mersweier 
Samstag, 20.04.., 13:15 Uhr: SG Appenweier 2 - JFV Rhei-
nau-Lichtenau 2 
  
E-Jugend 
Samstag, 20.04.., 15:30 Uhr: Bezirksturnier in Rammers-
weier 
  
F- & G-Jugend 
Sonntag, 21.04., 10:30 Uhr: Spieletag in Stadelhofen 
 
 

SVN sammelt Altpapier 
Am kommenden Wochenende wird der SV Nesselried wie-
der eine Altpapiersammlung durchführen. Bitte helft wie 
immer tatkräftig mit und legt Euer gesammeltes Papier am 
Samstag, 20.04.2024 gut sichtbar an die Straße, damit es 
im Laufe des Vormittags von den fleißigen SVNlern abge-
holt werden kann. Bereits im Voraus ein herzliches Danke-
schön für Eure Unterstützung! 
  
Vorstandschaft 
SV Nesselried 

Urloffen

Aus dem Rathaus

 

Keine Parkmöglichkeiten hinter dem 
Bürgerzentrum in der Kapellengasse 

Am 20. April 2024  findet der nächste Urloffener „Dorf-
märkt“ statt. 
  
Bitte halten Sie die Parkplätze hinter dem Bürgerzen-
trum in der Kapellengasse, von Samstag 6:00 Uhr bis 
14:00 Uhr, frei. Parkmöglichkeiten sind am Fried-
hofsparkplatz vorhanden. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis bei möglichen Verkehrsbeeinträchtigungen 
in der Kapellengasse. 
  
Ortsverwaltung Urloffen 

 

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 10.04.2024 

TOP 1 
Gedenkstätte auf dem Platz vor der klassizistischen St. 
Martinskirche  
Kriegerehrenmal, Konservatorische Natursteinarbeiten 
der Gedenkstätte auf dem Kirchenvorplatz 
Die klassizistische Kirche St. Martin Urloffen wurde in 
den Jahren 1830 -1835 erbaut. 
Auf dem Kirchenvorplatz wurde nach dem ersten Welt-
krieg 1914/18 ein Ehrenmal in Form eines vierseitigen 
Blockes über einem Sockel, vorne mit einem Kreuz verziert 
errichtet. Das Ehrenmal trägt Inschriften und Namen der 
gefallenen Soldaten aus Urloffen. Darauf steht eine pla-
stische Gruppe mit einem verwundeten Soldaten und zwei 
Kameraden. 
Nach dem zweiten Weltkrieg 1939/45 wurde ein weiteres 
Ehrenmal errichtet. Auf den Flächen einer aus roten Sand-
steinen gemauerten konkaven, schmucklosen Wand stehen 
die Namen und Daten der Gefallenen und Vermissten aus 
Urloffen. 
Jeder, der darauf verewigt wurde, hatte sein persönliches 
Schicksal. 
  
Das Denkmal hat eine mehr als bewegte Geschichte. Es ist 
zugleich auch ein Mahnmal und soll durch seine öffent-
liche Präsenz mahnend an das historische Ereignis der 
beiden Weltkriege erinnern, so die OVin. Es soll für den Be-
trachter Betroffenheit hervorrufen und über Generationen 
an das schreckliche von damals erinnern. Es ist bedeu-
tungsvoll, dass die Gedenkstätte gepflegt wird und erhal-
ten bleibt. Es sollte restauriert und wiederhergestellt wer-
den. 
  
Die OVin hat den fachlichen Rat zweier unterschiedlicher 
Restauratoren eingeholt. 
Zunächst sollten die Flächen mit einem Spezialreiniger 
gereinigt werden und die Risse mit einem mineralischen 
Injektionsmörtel verfüllt werden. 
Sämtliche Namen und Inschriften sind stark verblichen 
und kaum noch lesbar. Ein Restaurator hat auf dem Mau-
erwerk rund 4.500 Buchstaben gezählt. Zusätzlich kom-
men Textstellen „VERMISSTE; GEFALLENE; ICH HAT-
TE EINEN KAMERADEN...“ mit rund 980 Buchstaben 
vom vorgelagerten „Sockel Denkmal“ hinzu. 
  
Aufgrund der Größe des Denkmals muss ein Gerüst ge-
stellt werden. 
Ein weiterer großer Posten stellt das Verfugen des Denk-
mals, der Mauer und des Bodens dar. Die Bodenplatten 
sind stark verblüht und weißen ebenfalls Risse auf. 
  
Eine Kostenschätzung liegt vor. Ein zweites Angebot wur-
de noch eingeholt. 
  
Derzeit klärt die OVin mit der unteren Denkmalschutzbe-
hörde, ob es sich bei dem Kriegerdenkmal um ein „Kultur-
denkmal im denkmalrechtlichen Sinne“ handelt und beim 
Landesamt für Denkmalpflege eingetragen ist. 
Im Hinblick dessen wäre eine Zuwendung denkbar, sofern 
es sich um keine Bagatellgrenze handelt. Durch das Zu-
wendungsverfahren würde es allerdings zu zeitlichen Ver-
zögerungen führen und für die Restaurierung eine denk-
malschutzrechtliche Genehmigung erforderlich sein.  
Sofern es sich nicht um ein Kulturdenkmal handelt, würde 
der Auftrag dieses Jahr vergeben werden können. 
  
Nun gilt es die Ausführung festzulegen. Bei dem Vor-Ort-
Termin konnte sich das Gremium einen Eindruck ver-
schaffen. Es liegen Vorschläge beider Steinmetze vor. OVin 
Otteni-Hertwig stellt diese in der Sitzung vor. 
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ORat Kindsvater schlägt vor, eine Tafel anzubringen mit 
QR Code um das Vorhaben etwas zeitgemäßer zu gestalten. 
Die Idee wird von den übrigen Räten gut angenommen. 
Die Rechte der Domäne und auf welcher Homepage ver-
knüpft werden soll, müsse hierfür noch geklärt werden. 
    
Beschlussvorschlag:  
Der Ortschaftsrat stimmt für die Restauration des Krie-
gerdenkmals. Eine Förderfähigkeit soll im Vorfeld geprüft 
werden. 
Die Namen der Gefallenen und Vermissten sollen passend 
zum Sandstein in braun erfolgen. 
Die Jahreszahlen der Weltkriege, die Kreuze, Vermisste, 
Gefallenen sowie der Schriftzug „IHREN IM WELT-
KRIEG... ICH HATTE EINEN KAMERADEN... sollen in 
Gold ausgeführt werden. 
Außerdem sollen die Informationen des Denkmals über ein 
QR Code digital abrufbar sein. Der QR Code soll am Denk-
mal angebracht werden. 
  
Ergebnis: einstimmig, 8 JA-Stimmen 
  
  
TOP 2 
Offenlage der Niederschrift 03/2024 ö 
Die Offenlage der Niederschrift wird von den Ortschafts-
räten unterzeichnet. 
  
  
TOP 3 
Bekanntgaben 
1.) Naturkindergarten „Natur Strolche“ 
Die Arbeiten für den Naturkindergarten im Außenbereich 
sind fast abgeschlossen. Es wurden der Kanal, Wasser, Ab-
wasser und Stromleerrohre verlegt. Die Flächen wurden 
aufgefüllt und 10 cm über Straßenoberkante befestigt, so-
dass der Naturwagen und die Sitzgruppen einen ordent-
lichen Untergrund haben. Des Weiteren wurden Stangen 
für das große Sonnensegel im Boden verankert. Die Liefe-
rung des Naturwagens erfolgt kommende Woche. Die Er-
zieherinnen des Schauenburg-Kindergartens unterziehen 
sich einer Fortbildung zur Naturpädagogin. Sie haben für 
die Außengruppe bereits den schönen Namen „Natur 
Strolche“ ausgesucht. Voraussichtlicher Start der Natur-
gruppe „Natur Strolche“ wird zum 01. Juli 2024 sein. Der 
Kindergarten hat bereits einen Flyer entworfen und be-
schäftigt sich schon sehr intensiv mit dem Thema. 
  
2.) Mattenstraße 
Demnächst erfolgt die Ausschreibung für die Baumaßnah-
me „Mattenstraße“. Der Submissionstermin erfolgt in der 
Juni-Sitzung (am 17.06.) im Gemeinderat. Ein Baubeginn 
im August wird angestrebt, abhängig von der Verfügbar-
keit der Firmen. Die Bauzeit beläuft sich voraussichtlich 
auf 21 Monate. Begonnen wird an der Einmündung Ge-
werbestraße, beim Bächlesgraben. Die Mattenstraße wird 
für den Durchgangsverkehr gesperrt, die Zufahrt für An-
lieger bleibt bedingt frei. 
  
3.) Fußwegbrücke Hauptstraße 
Das Projekt mit der Fußwegbrücke in der Hauptstraße ne-
ben der „Zinkenbrücke“ ist gesetzt. Derzeit wird vom Mi-
nisterium für Verkehr noch geprüft ob eine Programmauf-
nahme zur Förderung über das LGVFG möglich ist. Der 
Sachverhalt ist komplex und der Antrag ist gestellt. Die 
Kostenschätzung beläuft sich auf 160.000 Euro. Sofern die 
Maßnahme vom RP bewilligt werden würde, beläuft sich 
die Förderung auf 60%. Die Maßnahme steht im Haus-
haltsplan bereit. Die Fördermittel wären für die Gemeinde 
eine finanzielle Unterstützung. Die OVin bittet daher die 
Bevölkerung noch um etwas Geduld. 
  

4.) Güterstraße 
Sobald der Antrag beim Landratsamt genehmigt wurde, 
wird die provisorische Fahrbahnverengung in der nörd-
lichen Güterstraße umgesetzt. Die Verengungen sollen 
durch den Bauhof mit einer gelben Markierung gekenn-
zeichnet werden. Die Inseln werden mit schraffierten 
Warnbarken bestückt. Durch die provisorischen Inseln soll 
getestet werden, ob sich die Standorte für eine dauerhafte 
Anbringung von Verkehrsinseln eignen. 
Die nördliche Insel zwischen Anwesen Güterstraße 25 und 
26 wurde von der Bahnseite auf die Häuserseite verlegt. 
Die provisorische Fahrbahnverengung dient zur Prüfung 
von Standorten für dauerhafte Verkehrsinseln aufgrund 
eines Antrages einer Bürgerinitiative. 
  
5.) Bauantrag Schulstraße 
Es ist ein Bauantrag zur Errichtung einer zusätzlichen 
Wohneinheit mit Doppelcarport auf der bereits genehmi-
gten Garage in der Schulstraße 5 eingegangen. Die Unter-
lagen und Baupläne wurden dem Ortschaftsrat in Offenla-
ge zugestellt. Das Vorhaben befindet sich im unbeplanten 
Innenbereich. 
  
6.) Schauenburg-Halle 
Um Energie zu sparen wurde in der Schauenburg-Sport-
halle die Deckenbeleuchtung vollumfänglich auf LED um-
gerüstet. 
  
7.) Kirchturmuhr Kirche St. Martin 
An der Kirchturmuhr liegt nach wie vor eine Kontaktstö-
rung vor. Durch den jahrzehntelangen Betrieb sind Kon-
takte und Lager stark verbraucht und Ersatzteile sind lei-
der nicht mehr verfügbar, wie die Firma Schneider 
Turmuhren in Schonach mitteilt. Die mehr als 60 Jahre 
alte elektromechanische Turmuhr sollte umgerüstet wer-
den. Rechenschlagwerke dieser Bauart, werden über den 
Einbau von Umbausätzen mit Mikroschalterbetrieb umge-
rüstet auf eine Funkhauptuhr. Der Auftrag wurde erteilt 
und wird in den nächsten Tagen umgesetzt. Das Angebot 
zum Ausbau und Einbau der neuen Komponenten mit Pro-
grammierung beläuft sich auf 3.940,09 Euro. 
  
8.) Deutscher Meistertitel beim ASV 
Die Ortschaft Urloffen freut sich ganz besonders über den 
Deutschen Meistertitel für Daniel Fischer im Ringen. Bei 
den nationalen U20-Meisterschaften in Frankfurt/Oder 
gewann der ASV wie im Vorjahr die Teamwertung. Silber 
ging an Aram Shikho und Bronze an David Kiefer aus 
Zimmern. Wir gratulieren dem ASV zu diesen herausra-
genden Leistungen. 
  
8.) Dorfmärkt 2024 
Am 20. April findet der erste Dorfmarkt des Jahres an dem 
gemütlichen Platz an der Freilichtbühne hinter dem Bür-
gerzentrum statt. Angeboten wird wieder allerlei Selbstge-
machtes, Kreatives und regionale Produkte. Jeden dritten 
Samstag des Monats von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr findet der 
beliebte Markt statt. Mit dabei ist dieses Mal die Singge-
meinschaft Urloffen. 
  
  
TOP 4 
Fragestunde für Bürger und Einwohner  
Keine Beiträge 
  
  
TOP 5 
Wünsche/Anträge seitens des Ortschaftsrates 
ORat Leible regt an eine Sitzbank in der Gewerbestraße 
Höhe altes Wasserhäusle aufzustellen. 
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Vereinsmitteilungen

Achtsam gegen Vermüllung  
Das Thema Umweltverschmutzung ist in aller Munde. 
Fährt man durch und um das Dorf so finden sich viele Stel-
len wo willkürlich Müll weggeworfen wird. 
44 Umweltbewusste darunter die Jugendfeuerwehr Urlof-
fen mit Abteilungskommandant Klaus Huber sind dem 
Aufruf der Aktion „Putzete trifft Gesundes Urloffen“ die 
im Rahmen der Kreisputzete stattfand, gefolgt. Ortschafts-
rat Michael Federer organisierte und koordinierte die 
Müllsammel-Aktion. Die Gemeinde stellte Greifer, Hand-
schuhe, Warnwesten und Müllsäcke zur Verfügung. Die Na-
turliebhaber haben insgesamt 8 Müllsäcke unliebsamen 
Abfall am Bertha-Benz-Ring eingesammelt. Jeder Teilneh-
mer bekam vom Landratsamt 5€, dieses Geld spenden die 
fleißigen Sammler vollumfänglich an den Förderverein für 
krebskranke Kinder in Freiburg. 
„Es ist uns wichtig, dass Müll nicht unachtsam weggewor-
fen wird und wir sollten mit gutem Beispiel vorangehen.“ 
Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig bedankte sich bei 
Michael Federer, der Feuerwehr sowie den Familien für de-
ren Initiative.  
  

 

Musikverein Urloffen 
Die kommenden Wochen sind ereignisreich für den Musik-
verein Urloffen; hier haben Sie die Gelegenheit uns zu se-
hen, zu hören und uns zu unterstützen: 
Am Samstag den 20.4 freuen wir uns, wenn Sie mit uns 
gemeinsam am Gedenkgottesdienst für unsere verstor-
benen Mitglieder teilnehmen. 
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 
Hertwig Artur 
Walz Richard 
Dieterle Hilda 
Wolff Lioba 
Vogt Gerhard 
Schneider Horst 
Wiegele Alfred 
Kranz Richard 
Wacker Edgar 
Christ Fritz 
Laug Artur 
Schneider Günter   

Am darauffolgenden Samstag, den 27.4, findet unsere 
nächste Papiersammlung statt. Stellen Sie ihr gesammel-
tes Altpapier einfach bis 9 Uhr an die Straße, wir holen es 
wie gewohnt ab. Der Erlös fließt wie immer in unsere Ju-
gendarbeit. 

Und lange ist es auch nicht mehr bis zum Radler Hock am 
Vatertag  und unserem zweiten traditionellen Biertasting. 
Dieses Jahr steht es unter dem Motto „starke Biere“ und 
findet am 11.05. zum ersten Mal im Bürgerzentrum statt. 
Hier können sie in Bankett Atmosphäre 6 ausgewählte 
Biere zusammen mit einem hervorragenden 4 Gänge Menü 
genießen. Die ersten beiden Gänge enthüllen wir heute. 
Die Vorspeisen bilden ein Strudel von der Blut-und Leber-
wurst mit Kartoffeln und Äpfeln und herrlich frischem Sa-
lat mit hausgemachtem Dressing, sowie anschließend eine 
gebundene Grünkernsuppe mit Kalbsfleischklößchen. 
Beim Probeessen hat diese Suppe für allergrößte Begeiste-
rung und den einen oder anderen Zank um den letzten 
Tropfen ausgelöst. Lassen Sie sich das also nicht entgehen! 
Nächste Woche finden Sie an dieser Stelle den Hauptgang 
und das Dessert. 
  

  
Anmelden können Sie sich noch bis zum 9.5. per Mail an 
Biertasting@musikverein-urloffen.de oder telefonisch un-
ter 07805-9167008 
Die Plätze sind begrenzt, wir freuen uns auf Sie! 
  

Ihr Musikverein Urloffen  
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Tennisclub Urloffen e.V.  

ASV Urloffen 
Florian Ludwig erkämpft sich die Bronzemedaille bei der 
Deutschen U17 Meisterschaft  
Jugendakademie des ASV Urloffen weiterhin erfolgreich. 
Nach dem erfolgreichen Abschneiden der U20 Athleten 
des ASV Urloffen bei der U20 Deutschen Meisterschaft, 
gingen am vergangenen Wochenende vier ASV Ringer bei 
der U17 DM auf die Matte. Florian Ludwig (48 kg) und Jan 
Hiebsch (61 kg) starteten bei den Gr.-Röm. Meisterschaf-
ten in Stralsund, Vitalij Rosenberger (65 kg) und Marius 
König (71 kg) gingen im freien Stil in Ladenburg auf die 
Matte. 
  
Den Nominierungen zu den Deutschen Meisterschaften 
gingen starke sportliche Leistungen voraus. Unsere Nach-
wuchsringer setzten sich auf der südbadischen Verbandse-
bene als Titelträger durch, und konnten auch in den Nomi-
nierungslehrgängen überzeugen.
 
Florian Ludwig kämpfte sich mit zwei Siegen gegen Ky-
ourmars Mahmoudiaghdam vom TSV Herbrechtingen mit 
TÜPS und Ali Mamirov vom Greifswalder RV, sowie einer 
Niederlage gegen Sebastian Gröbner ins kleine Finale vor. 
Dort traf er auf Lennox Adam vom TV Unterdürrbach. Mit 
einem starken Kampf besiegte der Meerrettichdörfler sei-
nen Kontrahenten nach Punkten und holte sich die Bron-
zemedaille. 
  
Jan Hiebsch startete mit einem technisch überlegenen 
Punktsieg gegen Artur Gottfried vom SV St. Johanns Nürn-
berg. Nach den folgenden zwei Niederlagen gegen Kader-
athlet Kevin Karl vom SV Fellbach und Ilja Pavlenkov vom 
KSV Wiesbaden landete er am Ende auf dem 15. Platz. 

Vitalij Rosenberger, der in seinem ersten Jahr bei der U17 
dabei war, startete mit einer Punktniederlage gegen Ab-
durrahim Sekmen vom KSV Hohenlimburg. Danach gab 
es drei Siege in Folge. Jakub Mayer vom ASV Cham, Jannis 
Scherer vom KSV Fürstenhausen und Hugo Wahl vom SV 
Fellbach mussten allesamt eine Niederlage einstecken. 
Nach einer Niederlage gegen Moritz Barth vom TV Essen-
Dellwig stand Vitalij Rosenberger im Kampf um den 5.+6. 
Platz, wo er auf Louis Hoffmann vom AC Heusweiler traf. 
In einem engen Kampf musste sich der Urloffener hauch-
dünn mit 3:4 Punkten geschlagen geben und belegte den 6. 
Platz. 
  
Marius König konnte seinen ersten Kampf ebenfalls mit 
einem Überlegenheitssieg gegen Michael Burbach vom 
KSV Fürstenhausen gewinnen. Musste dann eine knappen 
Punktniederlage gegen Asis Böhm vom ASV Mainz 88 und 
einer Schulterniederlage gegen Kaderathlet Manuel Wagin 
vom KSV Rimbach hinnehmen und landete am Ende auf 
dem 11. Platz. 
  
Wir gratulieren unseren DM-Teilnehmern zu ihren sport-
lichen Erfolgen. 
  
Ihr ASV Urloffen 
  

Unsere DM-Teilnehmer: Jan Hiebsch, Florian Ludwig, Harald 
Hertwig (Trainer), Marius König, Lucian Vilvu (Trainer), Vitalij 
Rosenberger
 

+++ FV Urloffen aktuell +++  
Beim Bezirksligaspiel zwischen dem viertletzten VfR Will-
stätt und dem Tabellenletzten FV Urloffen tasteten sich 
beide Mannschaften zunächst ab. Nach einer halben Stun-
de übernahm dann die Heimelf das Kommando und er-
spielte sich Torchancen. Ein Eckball konnte von der FVU 
Hintermannschaft nur ungenügend geklärt werden. Braun 
nutzte die Chance und schoss zur 1:0 Führung ein. Nur 3 
Minuten später spielte sich der VfR über außen durch. Die 
scharfe Hereingabe konnte Petrovic zur 2:0 Führung aus-
bauen. Danach neutralisierte sich die Begegnung zuneh-
mend. 
Lediglich in der Nachspielzeit der zweiten Hälfte war es 
wieder die Heimelf die den Endstand von 3:0 erzielen 
konnte. 
Unsere Mannschaft war an diesem Wochenende leider zu 
harmlos um etwas zählbares aus dem Hanauerland mit zu 
nehmen. Da aber auch die direkten Kontrahenten verloren 
haben, bleibt das Ziel , den drittletzten Platz zu erreichen, 
weiter realistisch. Der Abstand beträgt aktuell 5 Punkte 
bei noch 8 ausstehenden Partien. 
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Am kommenden Wochenende gastiert der FV Sulz im 
Stangenbachstadion. Der Gast steht mit 24 Punkten im 
Mittelfeld der Tabelle. Im Hinspiel konnte man lange mit-
halten und musste erst gegen Ende der Partie das Spiel 
hergeben. Die Mannschaft wird sich für das kommende 
Wochenende etwas einfallen lassen, damit die 3 Punkte zu 
Hause bleiben. Das Potenzial ist in der Mannschaft vor-
handen; dieses muss nun nur noch endlich wieder auf dem 
Platz abgerufen werden. 
Bereits heute möchten wir auf das Heimspiel gegen den 
Tabellenführer aus Oberkirch am 30.04.2024 um 18:45 hin-
weisen. Da sich der Gast für das Pokalfinale qualifiziert 
hat, kann das reguläre Spiel nicht am Pfingstsamstag am 
Sportfest stattfinden und wird daher vorgezogen. 
  
    
Generalversammlung: 
Fußballverein Urloffen zieht Bilanz. 
Am 5. April 2024 fand die Jahresversammlung des FV Ur-
loffen im Sportheim in Zimmern statt. Sportvorstand Ben-
ni Knosp leitete durch den Abend und begrüßte alle Gäste, 
unter denen sich auch Bürgermeister Viktor Lorenz und 
Ortsvorsteherin Frau Pamela Otteni- Hertwig befanden. 
Nach der Totenehrung übergab Knosp das Wort an Finanz-
vorstand Philipp Zerrer, welcher den Geschäftsbericht der 
vergangenen 12 Monate vortrug. Hier gab es Einiges zu be-
richten was hinter den Kulissen des FVU alles verrichtet 
wurde. Angefangen mit dem Umbau einer neuen Flutlicht-
anlage und bei einer Spielplatz Sanierung Mai 2023, was 
besonders bei den ganz Kleinen für Spaß sorgt. Auch das 
Sportheim kommt in die Jahre, der Haupteingang wurde 
saniert. Ein Rohrbruch im Bereich der Spielerkabinen 
sorgte im Winter für einen Dauereinsatz, was von einem 
handwerklichen Helferteam des Vereins gestemmt wurde. 
Laut Zerrer kehrt momentan im Hintergrund keine Ruhe 
ein, denn andauernd kommen neue Baustellen auf, welche 
zu reparieren sind. Ein weiterer Dank geht an alle Helfer. 
Der Verein hatte im letzten Jahr einige „Big Points“ gemei-
stert. Neben dem Maifest und Sportfest an Pfingsten stand 
zusätzlich die Bewirtung des Jahrmarktszelt auf dem Plan. 
Diese wurde in Kooperation mit dem ASV bestens gemei-
stert. Bei allen Veranstaltungen stand der Wettergott zu 
Seite und sorgte für gute Besucherzahlen. 
Bernd Bürkel und Dominique Raverdy berichteten von den 
Jedermännern und der AH Abteilung. Hier steht vor allen 
Dingen der Freizeit Spaß im Vordergrund. Sei es Ausflüge, 
Vereinsveranstaltungen oder Hobbysport, beide Abtei-
lungen sind zudem bei Helfereinsätzen sehr aktiv. 
Der FVU hatte Stand April 2024 einen Zuwachs von 13 
Mitgliedern. Hauptsächlich im Jugendbereich wurden 
deutliche Fortschritte erzielt. Ben Benz übernahm stellver-
tretend den Abteilungsbericht der Jugendabteilung. Mit 
der A-Jugend Meisterschaft konnte letzten Sommer ein 
großer Erfolg verbucht werden. Man sei mit der Jugendar-
beit und der Spielgemeinschaft mit Appenweier und Nes-
selried auf einem richtig guten Weg, was die Ziele betrifft. 
Der FVU wird auch hier in den kommenden Jahren den 
Fokus darauflegen, damit wir in der Breite wieder genü-
gend Spieler aus den eigenen Reihen in den Senioren stel-
len können. Was Trainer und Betreuer betrifft, so ist man 
beim FVU bestens aufgestellt. 
Im Sportbericht der Senioren erinnerte Spielausschuss 
Bernd Sauer an den großen Erfolg vom letzten Sommer. 
Die Meisterschaft und der Aufstieg waren hoch verdient. 
Auf Grund vieler Verletzungen hatte man im ersten halben 
Jahr eine schwierige Phase, auch momentan läuft es noch 
nicht ganz rund. Das Ziel die Bezirksliga zu halten ist mo-
mentan noch in weiter Ferne. Für die nächste Saison wur-
de Ilhan Deveci als neuer Trainer verpflichtet. Wichtig 
wird sein, dass der große Kern der Truppe auch im kom-
menden Jahr zur Verfügung steht, und unabhängig von der 
Klasse der FVU konkurrenzfähig in die Spiele gehen kann. 
Finanziell steht der Verein gesund da und hat in den ver-

gangenen Jahren gut gewirtschaftet. Auf Grund der vielen 
Umbauten entstand im letzten Jahr jedoch ein Minus in 
der Kasse. Das Paket mit der Umstellung der Flutlichtan-
lage auf LED Scheinwerfer ist ein Projekt, welches sich 
besonders in den kommenden Jahren im Stromverbrauch 
deutlich wieder reininvestieren wird. 
Bürgermeister Viktor Lorenz bedankt sich bei allen Ehren-
amtlichen Helfer und dem Vorstandsteam des FVU. Er ent-
lastete zugleich die Vorstandschaft in Verbindung mit dem 
Kassenbericht. Lorenz betonte, dass es für die Gesellschaft 
immer wichtiger werde, die Vereine am Leben zu erhalten. 
Auch Ortsvorsteher Pamela Otteni Hertwig bedankte sich 
für die hervorragende Zusammenarbeit mit den Vorstän-
den. Ein Verein lebe von Mitgliedern und Kultur. Dies finde 
man beim FVU positiv hervor. 
Im Nachgang folgten die Ehrungen der Vereinsjubilare. 
Richard Schneider, Klaus Langeneckert und Hans-Jörg 
Kiefer wurden für Ihre besonderen Dienste zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Alle Drei waren über Jahre hinweg in der 
Vorstandschaft aktiv und trieben schon in früheren Jahren 
wichtige Projekte voran. 
Zum Ende der Veranstaltung erhob Sportvorstand Benni 
Knosp nochmals das Wort. Er dankte allen Helfern für den 
Einsatz und betonte, dass es nicht immer leicht sei solche 
Großveranstaltungen wie den 1. Mai oder das Pfingstsport-
fest über die Bühne zu bringen. Seit Amtsbeginn 2021 ist 
die Stelle des geschäftsführenden vakant. Auch weitere 
Ämter sind für 2025 neu zu besetzen. Hierzu wird man sich 
in den kommenden Wochen auf die Suche begeben, um 
auch weiterhin breit aufgestellt zu sein. Im sportlichen Be-
reich wird es zusätzlich einen Kaderumbruch in den näch-
sten Jahren geben. Umso wichtiger wird hierzu die Ju-
gendarbeit sein, um auch weiterhin den Spielbetrieb mit 
zwei Mannschaft aufrecht erhalten zu können. 
  

von links: Werner Mattes (Ehrenamtsbeauftragter) Philipp Zer-
rer (Finanzvorstand), Hans Jörg Kiefer, Klaus Langeneckert, 
Richard Schneider, Benjamin Knosp (Sportvorstand)  
    

So geht es weiter: 
20.04.2024 
  
D-Junioren: 
SG Appenweier - FV Rammersweier um 12 Uhr 
  
D-Junioren: 
SG Appenweier 2 - JFV Rheinau-Lichtenau 2 um 20.04. 
  
C-Junioren: 
SG Appenweier 2 9er - SG Acher-Rench 2 - 9er 
um 14:30 Uhr 
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E-Junioren: 
SV Nesselried - FV Urloffen um 15:30 Uhr 
  
E-Junioren: 
SV Waltersweier - FV Urloffen um 15:51 Uhr 
  
A-Junioren: 
SG Urloffen- SG Kirnbach um 16:00 Uhr 
  
B-Junioren: 
SG Elgersweier - SG Nesselried um 16:00 Uhr 
  
C-Junioren: 
SG Appenweier - TuS Oppenau um 16:00 Uhr 
  
E-Junioren: 
FV Urloffen - FV Rammersweier 2 um 16:12 Uhr 
  
21.04.2024 
  
Herren: 
FV Urloffen 2 - FV Sulz 2 um 13:00 Uhr 
FV Urloffen - FV Sulz um 15:00 Uhr 
  
26.04.2024 
  
D-Junioren: 
Kehler FV 3 - SG Appenweier 2 um 18:00 Uhr 
  
C-Junioren: 
SG Gemeinde Willstätt 2 - 9er - SG Appenweier 2 9er um 
18:00 Uhr 

Urloffener Frauenkreis 
Am Dienstag 23,04,2024 findet wieder Spiele-Nachmittag 
statt beginn 14 Uhr - 16,30 Uhr gleichzeitig ist auch Hand-
arbeit. Gäste sind immer wilkommen. 
  
Team Urloffener Frauenkreis 
 

Voranzeige Konzert im Mai 2024  
am 04. Mai 2024 

Es ist wieder so weit. Am Samstag, den 04. Mai 2024 findet 
um 18.30 Uhr das „Konzert im Mai“ der Singgemeinschaft 
Urloffen im Bürgerzentrum Urloffen statt. Die Singge-
meinschaft Urloffen feiert an diesem Abend auch das 
160-jährige Bestehen. Unter dem Motto „Schön ist es auf 
der Welt zu sein“ präsentieren sich alle Formationen der 
Singgemeinschaft Urloffen. Besonderer Gast des Abends 
ist die Stepptanz -Gruppe „Step Attack“ aus Offenburg. 
Karten im Vorverkauf gibt es bei Verena Oßwald und Ge-
tränke Graf in Urloffen, bei allen Aktiven sowie unter der 
Tel.-Nr. 07805/29 68. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Singgemeinschaft Urloffen 

Familien Wanderung des TV Urloffen 
Wir wandern den Kniebiser Genießerpfad 

Wann: 05.05.2024
Wo: Parkplatz Besucherzentrum Kniebis
Treffpunkt: 10.45 Uhr Turnhalle in Urloffen
(Abfahrt mit PKW um 11.00 Uhr) 

Mitzubringen:
- Wetterentsprechendes Wanderoutfit
- Rucksackverpflegung für die Wanderung

- Gute Laune, Hunger und Durst
Infos: 9,8Km, Dauer ca. 2H 45Min 

Der fast ebene Rundweg ist für alle Altersklassen geeignet. 
Mit seinen vielen Stationen und herrlichen Ausblicken 
sehr kurzweilig und unterhaltsam. Gemütliche Bänkchen 
und Gasthäuser laden zum Ausruhen ein. Der Weg ist nicht 
Kinderwagentauglich. 
  
Abschluss: Chevalier in Urloffen um ca. 18.00 Uhr 
  
Anmeldung: bis 28.04.2024 bei Kulturwart Peter Leible 
leible-peter@web.de oder 015117350875 
  
Viel Spaß und gute Laune wünscht der TVU! 
 

Zimmeria-Hornussia 1960 e.V. Urloffen 
Am Freitag, 19.04.24 um 18.30 Uhr öffnet der Narrenkeller 
wieder seine Türen. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen. Unsere Tanzsportgruppe Spätle-
se wartet mit einem schmackhaften Menü auf. Auf einen 
entspannten Abend in fröhlicher Runde freuen wir uns. 
  
Zimmeria-Hornussia 1960 e.V. Urloffen 

 



34

Kirchliche Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

 
Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff 
Samstag, 18:00 Uhr Jugendtreff Glow 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst parallel Kindergottes-
dienst, Livestream über YouTube 
  
Wir freuen uns auf DICH!  
  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der 
Seelsorgeeinheit 

Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM  
Dekan Matthias Bürkle, Pfarradministrator  
Pfarrstr. 4 77652 Offenburg 
0781/96909-100 / matthias.buerkle@kath-offenburg.de 
 
Kaplan: Pater Shinto Kuriakose CMI 
0155/66197569 / pater.shinto@appenweier-durbach.de  
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder 
07805/ 9184-23 / bruder@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Montag:  Urloffen   10:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag Appenweier  10:30 – 12:00 Uhr 
    Urloffen   16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch Appenweier  16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag Appenweier  10:30 – 12:00 Uhr 
    Durbach   10.00 - 11.30 Uhr 
         bis auf Weiteres 
Freitag  Urloffen   10:00 – 11:30 Uhr
    Appenweier    10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik und Susanne Martin 
07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 

Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 

Appenweier + Nesselried 

Erstkommunion am 14.04. in Nesselried 
Unter dem Leitwort: „Du gehst mit!“ feierten am Sonntag, 
den 14. April 12 Kinder aus Nesselried ihre Erstkommuni-
on. 
Den lebendigen Festgottesdienst gestaltete musikalisch 
die Band „Da Capo“ unter der Leitung von Tobias Götz. 
Der Musikverein begleitete die Kinder auf ihrem Weg zur 
Kirche. 

Erstkommunion in Nesselried

Musikverein Nesselried

Sebastian König, Zita Vollmer und Tobias Götz von „Da Capo“
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ÖKUMENISCHES FRAUENFRÜHSTÜCK 
Am Samstag, 20. April um 9.00 Uhr laden wir herzlich ein 
zum Ökumenischen Frauenfrühstück. 
Diesmal wieder im Evangelischen Gemeindesaal, Jakobstr. 
1 Appenweier. Das Thema lautet: „Seelsorge ist die Mut-
tersprache der Kirche“. Referentin ist Pfarrerin Andrea 
Freisen, Klinikseelsorgerin am Klinikum Mittelbaden in 
Baden- Baden. Wir sind eingeladen, selbst über Seelsorge 
nachzudenken, Erfahrungen auszutauschen und einen 
Einblick zu bekommen in ein besonderes Seelsorgefeld. 
Anmeldung bis zum 16. April bei: Ev. Pfarramt, Tel. 97153, 
B. Mans, Tel. 2579, M. Lanig, Tel. 3838. 
Spenden erbeten für Vortrag und Frühstück. 
Brigitte Mans 
 
Blütenfest der Landjugend Nesselried
mit Freiluftgottesdienst am 21.04. um 10 Uhr 
Herzliche Einladung zum Blütenfest der Landjugend Nes-
selried!
Das Fest beginnt am So 21.04. mit einem Gottesdienst „Da 
blüht Dir das Leben!“ unter dem offenen Himmel um 10:30 
Uhr auf der Wiese vom Weilerhof. Ab 11.30 Uhr wird ein Mit-
tagstisch angeboten. Ein Familien Rundweg ist ab der Reb-
stockhalle ausgeschildert. Für unsere Senioren bieten wir ab 
10 Uhr einen Shuttle Service ab der Rebstockhalle an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Landjugend Nesselried 

Durbach + Ebersweier

Einladung zum Pfarrfest in Durbach 
Liebe Mitchristen! 
„Ich bin der Weinstock – Ihr seid die Reben“ - unter diesem 
Leitwort lädt Sie das Gemeindeteam Durbach am Sonn-

tag, den 28. April 2024 um 10:00 Uhr zu einem Familien-
gottesdienst in die Pfarrkirche St. Heinrich herzlich ein. 
Der Familiengottesdienst wird von den Kindergarten-
kindern und den Erzieherinnen des Kindergartens Dur-
bach mitgestaltet. 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst bieten wir Ih-
nen ein Mittagessen und Kaffee und Kuchen im Pfarrzen-
trum St. Kunigunde an. 
Die Bläserjugend der Trachtenkapelle Durbach und der 
Männergesangsverein Durbach werden das Fest mit musi-
kalischen Beiträgen abrunden. 
Ein Pfarrfest ist immer ein guter Beweis dafür, dass unsere 
Pfarrgemeinde lebendig ist. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Gemeindeteam St. Heinrich Durbach 

 
PFARRBÜRO DURBACH GEÖFFNET 
Das Pfarrbüro Durbach ist bis auf Weiteres am Donners-
tagvormittag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet. 
   
SENIORENNACHMITTAG IN DURBACH  
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 19.04.2024 
um 14.30 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
Euer Seniorenwerkteam 
 
ERSTKOMMUNIONKINDER AUS DURBACH UND 
EBERSWEIER IN HL. KREUZ AM SAMSTAG, DEN 20. 
APRIL, UM 10.30 UHR 
Eckenfels Hannes 
Eckert Greta 
Faßnacht Ben 
Geiler Heidi 
Heitz Amara 
Knosp Moritz 
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Martin Emilia 
Müller Marvin 
Näger Theo 
Nill Ben 
Nock Tim 
Renkel Helen 
Schley Marie 
Würthle Leon 
 
ERSTKOMMUNIONKINDER AUS DURBACH UND 
EBERSWEIER IN HL. KREUZ AM SONNTAG, DEN 21. 
APRIL, UM 10.30 UHR 
Derheim Noah 
Fischer Sara 
Gütle Cleo 
Heitz Ella 
Horn Mila 
Huber Lilli 
Lang Anni 
Mang Louis 
Mayr Aaron 
Mayr Simon 
Meißner Milo 
Ruf Aaron 
Schewe Oscar 
Schulz Kyra Fee 
Volk Lean 
 

Urloffen + Zimmern

Kfd St. Martin Urloffen - Termin 
Jahresausflug Harz – Sonntag, 05.05. – Mittwoch 08.05.2024 
Abfahrt 6.30 Uhr – Einstieg  vor der Kirche, dann bei Ani-
ta Straßburger-Str. 4, 
Bushaltestelle Zimmern, Bushaltestelle Appenweier B3 
(vor der Polizei) 
Wir haben alles gut vorbereitet und wünschen erlebnis-
reiche Tage. 

„Als der Lehrer singt“ Klezmer for Kids  
am Fr 03.05.2024 um 18:30 Uhr in St. Martin Urloffen.  
Le Chajim mit Kindern der Schauenburgschule und Mär-
chenerzählerin Katrin Bamberg 
  
„Als der Lehrer singt, singen alle Schüler“ – so einfach ist 
das und so gut gehen die Klezmermelodien ins Ohr. Nicht 
schwer sich vorzustellen, was passiert, wenn der Lehrer 
anfängt zu pfeifen oder zu tanzen...
Die Klezmergruppe „Le Chajim“ hat sich in der Schauen-
burgschule vor Jahren gefunden. Nun möchte sie ihre Mu-

sik mit den Kindern der Schule teilen. Jiddische Lieder 
über die Schule, das Träumen und die Liebe haben die Mu-
siker auf Hochdeutsch und kindgerecht umgedichtet und 
umgeschrieben. 26 Kinder von Klasse 1-4 machen bei die-
sem besonderen Chorprojekt mit. 
Sie freuen sich auf die Märchenerzählerin Katrin Bamberg 
und können es kaum erwarten, zum ersten Mal selbst auf-
zutreten. Natürlich freuen sie sich, wenn viele Zuhöre-
rinnen und Zuhörer kommen. Es gibt etwas Besonderes zu 
feiern: 50 Jahre Schauenburgschule Urloffen.
Die Spenden kommen dem Förderverein zu Gute. 
Auf das Leben! Herzliche Einladung! 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen 
A  Appenweier 
D  Durbach 
E  Ebersweier 
N  Nesselried 
U  Urloffen 
Z  Zimmern 
ST Staufenburgklinik 
    
SAMSTAG, 20.4.  
10.30 E  MESSFEIER mit Erstkommunion, begleitet 

vom Musikverein Ebersweier und der Musik-
gruppe “Gemeinsam getragen”  

13.30 D Kirchliche Trauung von 
     David Zapf & Simone Lehmann  
18.30 U  MESSFEIER am Vorabend Gedenkgottes-

dienst Verstorbene Musiverein Urloffen.  
  
SONNTAG, 21.4. 4. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 4,8-12L2: 1 Joh 3,1-2 / Ev: Joh 10,11-18  
  9.00 A MESSFEIER  
10.30 E  MESSFEIER mit Erstkommunion begleitet 

von der Trachentenkapelle Durbach und der 
Musikgruppe “Gemeinsam getragen”  

10.30 N  Wortgottesdienst auf dem Feld beim Blüten-
fest, mitgestaltet von der Landjugend (Nes-
selried)  

14.00 N Rosenkranzgebet  
  
DIENSTAG, 23.4. Hl. Georg  
18.00 U Rosenkranzgebet  
18.30 D  Rosenkranzgebet für den Frieden (Pfarrzen-

trum / Sitzungszimmer)  
18.30 U  MESSFEIER im Gedenken an 
     Monika Kiefer geb. Sester, Eltern und Schwie-

gereltern, sowie Geschwister.  
  
MITTWOCH, 24.4. Hl. Fidelis von Sigmaringen  
18.30 E  MESSFEIER Dankgottesdienst der Erstkom-

munionkinder  
  
DONNERSTAG, 25.4. Hl. Markus  
18.00 Z Sühnerosenkranz mit sakramentalem Segen 
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 Z Wallfahrtsgottesdienst  
18.30 D MESSFEIER  
  
FREITAG, 26.4. Hl. Trudpert, Einsiedler im Breisgau  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 27.4. Hl. Petrus Kanisius  
14.30 E Kirchliche Trauung von 
     Marco Kuderer & Lisa Waltersbacher  
18.30 N MESSFEIER  am Vorabend  
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SONNTAG, 28.4. 5. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 9,26-31L2: 1 Joh 3,18-24 / Ev: Joh 15,1-8  
  9.00 Z MESSFEIER  
10.00 D  MESSFEIER Familiengottesdienst zum 

Pfarrfest unter Mitwirkung des Kindergar-
tens Durbach  

14.00 N Rosenkranzgebet  
  
    
MESSEN IN DIE MISSION AUS DER RÖM.- 
KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-DUR-
BACH:  
  
1 hl. Messe für: 
Albert Ruf / Hildegard und Ernst Lang (beide Jahrtag)/ 
Anna Hurst / in einem besonderen Anliegen / zu Ehren des 
heiligen Schutzengels 
  
 
  
Die Pfarrnachrichten werden auch unter 
www.Appenweier-Durbach.de veröffentlicht 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Appenweier

Informationen aus der Kirchengemeinde
Konfirmation 2024: 
Am Samstag, 20. April 2024, wird durch Pfarrer Jörg All-
geier in der Evangelischen Kirche Kehl-Leutesheim kon-
firmiert: 
Aus Appenweier: Loic Rückert. 

Am Samstag 27. April 2024, werden durch Vikarin Franzis-
ka Clemen und Pfarrerin Agnes Gahbler in der katho-
lischen Kirche Urloffen konfirmiert: 

Aus Oberkirch-Nussbach: 
Rebekka Lewinsky, 
Katharina Simon. 

Aus Appenweier 
Marian Anspach,  
Kiara Fiesel, 
Lilith Funken,  
Yannik Henger,  
Sophie Kasper,  
Lena Lamby,  
Maja Müller, 
Mathilda Sarewski, 
Timo Schöner. 

Aus Nesselried:  
Estefania Koch, 
Emma Sauer.

Aus Urloffen:  
Lina Bechtold, 
Lisa Block,  
Jannik Frammelsberger. 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 20.April 2024 
  9 -
11 Uhr   Ökumenisches Frauenfrühstück 
    „Seelsorge ist die Muttersprache der Kirche“,
    Referentin: Pfarrerin Andrea Freisen,
    Evangelischer Gemeindesaal

Sonntag, 21. April 2024  

10.30 Uhr  Gottesdienst 
    Pfarrerin Agnes Gahbler,
    Robert Helm (Orgel) 
  
Mittwoch, 24. April  2024 
15.30 Uhr  Probe für die Konfirmation,
    katholische Kirche St. Martin, Urloffen 
  
Samstag, 27. April 2024 – Konfirmation  
12.30 Uhr Treffen der Konfirmanden
    im Narrenkeller Kapellengasse 1
 
13 Uhr    Konfirmation in der katholischen Kirche St. 

Martin, Urloffen
    Chor Surprisium, Ltg: Dorothee Wiedmann 
    Kirsten Bormann, Orgel
    Vikarin Franziska Clemen,
    Pfarrerin Agnes Gahbler
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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
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Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
E-Mail: buergermeister@appenweier.de
Telefon: 07805 95 95 102
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2024: 25,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 
77656 Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Telefon: 0781 504 1451, 
Fax: 0781 504 1469, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Ärzte

WIR SIND UMGEZOGEN!

Dr. med. Stephanie Romier
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Ortenauer Straße 2 · 77767 Appenweier
 0 78 05 / 50 51

WIR SIND UMGEZOGEN!
Ab sofort finden Sie uns in unseren neuen Praxisräumen

in der Ortenauer Straße 2 in 77767 Appenweier
(Zugang über Edeka-Parkplatz).

Termine nur nach Vereinbarung unter 0 78 05 / 50 51



38

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
22. April 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 56 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 26. April 2024
auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
22. April 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 56 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com
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Architekt sucht Ein- oder Zweifamilienhaus
mit Garten in Achern/Renchtal zum Kauf,

über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 07223 912 07 - 15

Privat
Anzeigen

2 ZI.-WOHNUNG ZU VERMIETEN,
70 m², in Nesselried

Schöne Dachgeschosswohnung, Bad, Gäste
WC, Küche, Balkon. Tel.: 0152/53424047

Wir, junge 3-köpfige Familie, suchen

ein Haus zum Kauf
in Appenweier und Umgebung.

Tel.: 0173 / 3224464

HEILIGE MESSE AUF PORTUGIESISCH
Am Sonntag, 21. April um 18:30 Uhr

in der Kath. Stadtkirche St. Laurentius., Kirchplatz 5, 77709Wolfach
regelmäßig immer am 3. Sonntag im Monat

Kontakt: 0176 87106722
Venha celebrar conosco!

Immobilien

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Angebote für Trauernde 2024Angebote für Trauernde 2024
- Hospizverein Offenburg e.V. -

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – MORGENCAFÉ Trauernde Frauen 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten 
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
Jeweils von 18:30 – 21:00 Uhr
16.05., 11.07., 31.10., 05.12.2024

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
17.05.2024

KREATIVE ANGEBOTE IN DER TRAUER
Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
12.11.2024

Kreative Emotionen in der Trauer – Kreativarbeiten 
Ort: Bür o Hospizverein Offenburg  e.V.
18:00 – 20:00 Uhr
08.10.2024

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich)

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden
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Zell am HarmersbachZell am Harmersbach
in Kooperation mit dem Turnverein Unterharmersbach e.V.in Kooperation mit dem Turnverein Unterharmersbach e.V.

6. Ortenauer
SCHUTZENGEL-LAUF

Wir
bedanken
uns bei allen
Engeln

4. Mai 2024
von 14 bis 16 Uhr im Stadtzentrum Zell a.H.
Laufstrecke von 1,4 km - alle Altersklassen

Alle Infos unter: www.mukoviszidose-ortenau.de
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne per
E-Mail: Willi.kohler@mukobw.de oder Tel: 07835/8856
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Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de 
oder an: reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 
77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Redaktionsvolontär m/w/d

Medienkaufmann Digital & Print m/w/d

Mechatroniker m/w/d

Medientechnologe Druck m/w/d

ab
September 

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

54,90€/Monat
Voll digital

31,90€/Monat
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Jetzt
bestellen!
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Malerbetrieb Alexander Berg - Obere Steine 7, 77799 Ortenberg

Malergeselle*in gesucht

Mehr Infos auf

www.malerberg.de

Du suchst eine neue Herausforderung ?

Du bist engagiert und motiviert ?

Du möchtest Dich weiterentwickeln ?

Du arbeitest gerne im Team ?

Du liebst den Umgang mit Kunden ?

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107
77652 OG-Windschläg • Tel: 0781 / 9139-19 • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

hlä St ß 105 107

Die Firma Oehler ist bereits seit über 70 Jahren
führender Hersteller im Bereich Agrar- und
Forsttechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen
wir an unserem Standort in OG-Windschläg
ab sofort Verstärkung.

Wir suchen
Verstärkung!

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:
Frau Yvonne Oehler • y.oehler@oehlermaschinen.de

Industriemechaniker m. Zusatzausbildung (m/w/d)

Stellenmarkt

Lioba‘s
   Hoflädele

Lioba‘s Hoflädele | Ortenaustraße 17 | 77704 Oberkirch-Stadelhofen 
Mobil: 0152 / 01 73 48 70

Einladung
Ich lade euch ein mit mir mein 
10-jähriges Hofladenjubiläum 
zu feiern.

Am 20.04.2024 um 14.00 Uhr 
geht‘s los. Bei Flammkuchen, 
Getränken und Musik hoffe ich, 
Sie begrüßen zu dürfen und mit 
einem Glas Sekt anzustoßen.

Eure Lioba

Einladung zum Infoabend mit 
Heilpraktiker Waldemar Kindsvater
Thema: Stoffwechsel und Schmerzentstehung

Wann: Donnerstag, 25.04.2024, um 18 Uhr 
Wo: Bürgerzentrum in Urloffen

Eintritt frei!

Tipps

Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.04. Altbausanierung Anzeigenschluss, 22.04.  12.00 Uhr

03.05. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss, 29.04.  12.00 Uhr

03.05. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss, 29.04.  12.00 Uhr

10.05. Sanfte & alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 06.05.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

www.mahlzeiten-service.de

07807 - 759 Montag bis Freitag
zwischen 6 -13 Uhr

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie persönlich:

27 freundliche Mitarbeiter freuen sich auf Sie.
Über 30 Jahre Erfahrung

Sie sparen sich schwere Einkäufe 
und aufwendiges Selber-Kochen.

Entlastung für Sie & Ihre Angehörigen:

Keinerlei Verpflichtungen oder Abonnements.
Flexibel nach Ihrem Bedarf:

Ihre Lieblings-Mahlzeit warm und verzehrfertig
direkt auf Ihren Tisch zuhause.

Wöchentlich wechselnder Speiseplan.
Über 100 verschiedene Menus je Monat.

Abwechslung auf Ihrem Tisch:

Unser Service: 
„Essen auf Rädern“

Ihre Garantie:
 „Täglich frisch & lecker“

Ihr Lieblings-Essen kommt zu Ihnen









Große Auswahl an Beet-
und Balkonpflanzen
Lindenplatz 5, 77770 Durbach
 07 81/4 14 46
info@gaertnerei-ruf.de
www.gaertnerei-ruf.de

Qualitäts-Pflanzen im 11er Topf ab 1,80 €

(Geranien, Petunien surfina,mehltauresistente Petunien)

Qualitäts-Pflanzen im 9er Topf ab 0,80 €

(Begonien semperflor)

30 verschiedene Kräuterarten

14 verschiedene Tomatensorten ab 1,50 €

(normale Tomaten, Cocktailtomaten,

Ochsenherztomaten, vorgezogenen Tomaten, Balkontomaten)

Gemüsepflanzen ab 1,50 €

(Zucchini, Melonen, Kürbis, Gurken, Paprika, Peperoni, Snack-

Paprika,Auberginen,Andenbeeren)

Schwarzäugige Susanne Pyramide 10,90 €

Solange Vorrat reicht!

Öffnungszeiten vom 15.04. bis 31.05.2024
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,

Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Unser Angebot:

Ampel 25-cm-Topf 11,90 €

Pflanzerde 80 Ltr. 13,90 €

GÄRTNEREIGÄRTNEREI
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tanz schule
becker
Besser tanzen.

Jetzt anmelden!
Telefon: 07841/26234

oder unter www.tanzschule-becker.de
Neu

e Ku
rse –

Jetzt a
nmelden!

Lust auf Tanzen?
Paare/Singles:
Fortschritt-Kurs WTP2:
Sa 4.5.24 15.45 Uhr
Di 7.5.24 21.00 Uhr

Hochzeits-Kurs:
Sa 8.6.24 14.00 Uhr

Disco-Fox:
Sa 4.5.24 15.00 Uhr
Mi 8.5.24 20.30 Uhr

Schüler-Anfänger-Kurs:
So 5.5.24 15.00 Uhr
Di 7.5.24 17.00 Uhr

Kindertanzen (3-8 Jahre):
Montags 16.00 bzw.17.00 Uhr

LineDance:
Fr 3.5.24 16.00 Uhr

Wie Lebt es sich in Ihrer Stadt oder Gemeinde?

QR-Code scannen
oder unter mittelbadische.de/
ortenau-check teilnehmen

1

Stimmen Sie jetzt ab

bei unserem großen

So einfach geht‘s:

2 Wohnort auswählen und zwischen dem 
23. März und 20. April 2024 abstimmen

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel
und Gewerbe.
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Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung 
aus einer Hand, helfen wir Ihnen 
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt  Die Sonne lässt  
die Erde erstrahlen –  die Erde erstrahlen –  
WIR Ihr Badezimmer!WIR Ihr Badezimmer!

Dein Wille geschehe

info@bestattungshaus-geiger.de  ·  www.bestattungshaus-geiger.de

24 h erreichbar

Bestattungen  
- Überführungen

77770 Durbach
Bühlmatte 1

Tel. 0781 4 23 83

Hauptgeschäftsstelle  
Offenburg

Moltkestr. 27 
Tel. 0781 93 20 25 22

Geflügelauslieferung: Do. 25. April und 23. Mai
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Rath.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Auswahl an Äpfeln und diversen prämierten  
Edelbränden, Likören und vielen Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 16.00 – 19.00 Uhr
Fr. 9.00 – 12.00, 13.00 – 19.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
In der Spargelzeit sonn- u. feiertags
von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Spargel, zart und fein 
sowie aromatische Erdbeeren

Jeden Samstag frisches Bauernbrot

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen
R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Straße 28
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

 Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237
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Marktplatz 109 – 111 | 77876 Kappelrodeck 
Tel: +49 (0) 78 42 / 99 77 4 55 | www.pfl egeagentur-erni.de

ZuhauseZuhause ist dieist die
bestebeste Medizin.Medizin.

In besten Händen
24

Kosten-
übernahme
durch alle

Pfl egekassen
möglich!

Alltagsbegleitung
Entlastung zuhause

24h Betreuung
und Pfl ege zuhause

www.cal spa de

Sauna & Wellness

2190 m2 Innenbereich

6000 m2weitläufiger Park

160 kostenfreie Parkplätze

ww ala-spa.d

6 untersch. Saunen
& ein Dampfbad

Salarium (Salzraum)

Wellness-Anwendungen
Beheizter Außenpool
& Schwimmteich

Boschstraße 6c · 77694 Kehl

GutscheineGutscheine
verschenkenverschenken

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft 
erstelle ich für Arbeitnehmer, 

Rentner und Beamte die private 
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG  
und berate sie auch bei Fragen 

zum Kindergeld sowie bei  
Miet-, Kapital-, Spekulations-  

und sonstigen Einkünften.
Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de


